
Das unabhängige Familienwochenblatt Partner

www.probsteer.de · Tel. 0431 / 24 36 24 Mittwoch, 4. Oktober 2017  Nr. 40

Verkauf & Montage von

Fenster | Haustüren | Plissees

Alte Lübecker Chaussee 34
24113 Kiel

Tel.: 0431 / 289 061 42
Mail: mail@kiel-fenster.de
Net: www.kiel-fenster.de

www.derhinbringer.de
       0431-2407587

Buchung & Preisabfrage

Transfers zu allen norddeutschen Flughäfen und Kreuzfahrtterminals sowie
Theatertransfers zu Musikals und Opernhäusern, Transfers zu Messen und 
Feierlichkeiten, Sonderfahrten für Geschäftsleute.

TAXI
Heikendorf

Tel. (0431) 24 25 26

Inh. Massage- und Wellnesstherapeutin
Marion Stolley

Mühlenkamp 66 · 24217 Barsbek · Tel. 04344-413688
Termin nach telefonischer Vereinbarung 

Endlich
Zeit

für mich…

Fußpflege-Praxis
Gesa Stocker 

24217 Schönberg · Lampsche Koppel 83
Und Zweigstelle:

24148 Kiel-Ellerbek · Posadowsky Str. 8
Termine unter 04344 - 819157 u. 0173 - 2429125

Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Rollladen

Garagentore

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

T HANS EGGER FAHL GmbH

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau! 

www.hefa-fahl.de

·  Insektenschutz · Markisen

· Terrassenüberdachungen 

· Vordächer · Außenjalousien

Täglich frische Tortenstücke für 1,80 €
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Mit einer kleinen Wettfahrt haben die Jugendabteilungen der MSK und der Segel-AG auf der 
Förde die Segelsaison 2017 beendet. Mehr zur Jugendarbeit der Heikendorfer Segler ist auf 
Seite 4 zu lesen.

Heikendorf (t). „Eine Tür, eine Tür tut sich auf 
für mich…“, heißt es wieder zum Advent in 
Heikendorf. Für den „Lebendigen Adventska-
lender“ 2017 sucht Pastorin Simone Liepolt 
noch Teilnehmer. An den Dezemberabenden 
bis Weihnachten laden Gemeindemitglieder 
und Vereine um 18 Uhr zu den gemeinsamen 
Treffen ein. Es gibt eine Andacht, Geschich-
ten und Lieder, um der Botschaft des Advents 
„auf die Spur“ zu kommen und auch, um eine 

Lebendiger Adventskalender 2017:

Gastgeber in Heikendorf gesucht!
Weile aus dem Vorweihnachtstrubel auszu-
treten. Ein Adventskranz bildet die Mitte der 
abendlichen Zusammenkünfte. Im Anschluss 
an die Andacht laden die gastgebenden Fami-
lien und Vereine zu einem warmen Getränk 
ein. Wer Lust hat, als Gastgeber an dem „Le-
bendigen Adventskalender“ mitzuwirken, 
melde sich bei Pastorin Simone Liepolt unter 
0431/2487711 oder pastorin.liepolt@kirche-
heikendorf.de an. 
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Welche Zahlen fehlen?

Haushaltsgeräte Schellhorn
An & Verkauf 

von gebrauchten Waschmaschinen, 
Kühlschränke, Geschirrspüler uvm.

Plöner Landstr. 26 · 24211 Schellhorn · Tel. 0176/78753777
Mo. 16.00 – 18.00 Uhr · Di. 14.00 – 16.00 Uhr 

Do. 14.00 – 16.00 Uhr · Fr. 14.00 – 16.00 Uhr, Sa. 10.00 – 12.00 Uhr
www.haushaltsgeräte-preetz.de

Kiel-Ellerbek (t). In der 
Evangelisch-Lutherischen 
Bugenhagenkirche im Kieler 
Stadtteil Ellerbek ist am Vor-
mittag Irene Lübke mit dem 
Ansgarkreuz geehrt worden. 
Propst Thomas Lienau-Be-
cker überreichte ihr die hohe 
Auszeichnung der Nordkir-
che für ihr ausgewöhnliches 
ehrenamtliches Engagement 
in der Kirchengemeinde.
„Ich kenne wenige Men-
schen, die so umfassend das 
Leben einer Kirchengemein-
de prägen, wie es Irene Lüb-
ke getan hat“, hob der Kieler 
Propst bei der Verleihung im 
Sonntagsgottesdienst her-
vor. So sei Lübke seit 1970 
ununterbrochen in Ellerbek 
aktiv gewesen. 33 Jahre gehörte 
sie dem Kirchengemeinderat an, 
davon habe sie 26 Jahre lang den 
ersten Vorsitz dieses Gremiums 
innegehabt. „Irene Lübke ist eine 
Frau, die energisch und durchset-
zungsstark die Dinge anpackt“, 
beschrieb Lienau-Becker die Ge-
ehrte. Das sprichwörtliche „Klein 
aber Oho“ treffe auf die zierliche 
76-Jährige im besten Sinne zu.
Auch der Pastor der Gemeinde, 

Ellerbeker Bugenhagenkirche: 

Hohe Ehrung für Irene Lübke

Eckart Dietrich, war voll Bewun-
derung: „Irene Lübke hat lange 
Zeit das berühmte Zeltlager für 
Jugendliche mit organisiert, sich 
im Kindergottesdienst, überhaupt 
in der Kinder- und Jugendarbeit 
eingebracht“, betonte er bei der 
Verleihung des Ansgarkreuzes. 
Darüber hinaus habe es vom 
Schmücken des Altars bis hin zur 
Organisation von Sommerfahrten 
kaum einen Bereich der Kirchen-

gemeinde gegeben, in 
dem sich Irene Lübke 
nicht eingebracht hät-
te. „Gerade vor dem 
Hintergrund, dass 
Ellerbek auch Werft-
standort ist, war ihr 
immer wichtig, eine 
Kirche mit und für die 

Menschen im Stadtteil zu sein“, 
stellte der Propst in seiner Predigt 
fest. Zur Verleihung des Ansgar-
kreuzes haben es sich auch die 
ehemaligen Pastoren der Evange-

V. l.: Matthias von Ketelhodt, Thomas Lienau-Becker, Irene Lübke, 
Volker König, Eckart Dietrich.                          Foto hfr © Heiko Schulze

Im Sonntagsgottesdienst nahm Irene 
Lübke das Ansgarkreuz für außerge-
wöhnliches Engagement in der Eller-
beker Bugenhagenkirchengemeinde 
entgegen.      Foto hfr © Heiko Schulze

lisch-Lutherischen Bugenhagen-
Kirchengemeinde Matthias von 
Ketelhodt und Volker König nicht 
nehmen lassen, Irene Lübke per-
sönlich zu gratulieren.

Lütjenburg (t). Der Kreis Plön 
geht mit seinem Niederdeut-
schen Theaterfest in die 15. 
Runde. In diesem Jahr sorgen 
die Heikendörper Speeldeel, die 
Jugendbühne der Niederdeut-
schen Bühne Preetz, die Laboer 
Lachmöwen, die Plöner Speelde-
el sowie die Schönhorster Platts-
nackers für einen heiteren Abend 
sorgen. Die Veranstaltung findet 
am Freitag, 3. November um 
19.30 Uhr in der Aula des Hoff-

15. Niederdeutsches 
Theaterfest des Kreises Plön

mann-von-Fallersleben Schul-
zentrums Lütjenburg, Kieler Stra-
ße 30 in 24321 Lütjenburg statt.
Eintrittskarten gibt es ab dem 6. 
Oktober 2017 für 9 Euro in der 
Buchhandlung am Markt in Lüt-
jenburg und der Heikendorfer 
Bücherinsel. Eine Kartenreservie-
rung ist auch bei der Kreisverwal-
tung unter der Telefonnummer 
04522/743 510 oder per E-Mail 
an elke.laurenat@kreis-ploen.de 
möglich.
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Meisterhaft
Deutsche Bauwirtschaft

Klaus Prien GmbH
Tel. 0 43 48 / 91 27 20 
Am Bahnhof 12  ·  24232 Schönkirchen
www.prienbau.de

ihr partner für neubau, an- & umbau und sanierung

individuell geplant.
meisterhaft gebaut.

10 Jahre das auge
 50 % auf alle brillengläser

 

Am Schmiedeplatz 2
24226 Heikendorf 
Tel. 0431-5 33 22 33
www.dasauge-heikendorf.de

Laboe (uwr). Die Schwimmspar-
te des TV Laboe hat sich vor dem 
Bürgerentscheid über die Zukunft 
der Meerwasserschwimmhalle 

Laboe am Sonntag, 24. Septem-
ber noch einmal eine besondere 
Aktion ausgedacht. 159 Schim-

mer zogen am Dienstag und 
Donnerstag ihre Bahnen und 
sammelten 163.425 Meter, wel-
che symbolisch an die Gemein-
de für den Weiterbetrieb der 
Schwimmhalle Laboe überreicht 
werden. 
„Unsere Jüngsten, die Seepferd-
chen, sind erst vier Jahre und 
schwammen mit Unterstützung 
mit“, erzählte Lena Hasse. Die 
ältesten Teilnehmer waren über 
80 Jahre und nehmen regelmäßig 
am Rehasport in der Schimmhalle 
teil. Jeder schwamm nach seinen 
Kräften und Können. Spontan un-
terstützten am Dienstag Schwim-
mer und Schwimmerinnen der 
DLRG Schönberg die Aktion. 
„Bekommen wir unsere Urkun-
den?“, kamen tropfnass die ers-
ten Kinder nach ihrer Stunde zu 
Tanja Kurkutsch. Die Leiterin 

163.425 Meter für die Meerwasserschwimmhalle
Spenden-Aktion der Schwimmsparte des TV Laboe 

der Schimmsparte schüttelte den 
Kopf. Während die Kinder dusch-
ten und sich umzogen, trug sie 
die Leistungen ihrer Schützlinge 

in die Urkunden. Stolz zeigten 
die Nachwuchsschimmer ihre 
besonderen Urkunden den El-

tern. Tanja Kurkutsch und Lena 
Hasse bedanken sich für die Un-
terstützung der zwanzig Helfer 
an beiden Tagen. Jetzt heißt es 
abwarten, wie sich die Laboer 
Bürgerinnen und Bürger, ab 16 
Jahren, am Sonntag entscheiden 
werden. Von der Schließung der 

Lene, Zöe Stella, Annabelle, Henry, Maria, Siegfried, Lasse, Romy.

Meerwasserschwimmhalle wä-
ren direkt 300 Mitglieder der 
erfolgreichen Schwimmsparte 
des Turnvereins betroffen, durch 
Änderungen der Sporthallen-
nutzung gibt es auch indirekte 
Auswirkungen auf die anderen 
Sparten. 

Claudia Parbs, Lena Hasse, Yvonne Scheffler, Alexander Knaub, Mi-
chael Horn, Silvia Horn und Marco Hardiman. 
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Tel. 0431/242576

Frauenärzte 
Heikendorf

„Löwenzahn”
Petra Medeke
Physiotherapie
Tel. 0431/77563896

Bürofläche  
zu vermieten 
Tel. 0171-8320120

Praxis  
zu vermieten 
Tel. 0171-8320120

Heikendorf (kas). Nachdem die 
Erwachsenen der Möltenorter 
Segler Kameradschaft (MSK) be-
reits am 24. September „abgese-
gelt“ sind, folgte am vergangenen 
Dienstag die Jugendabteilung. 
Rund 40 Jugendliche (von 52) 
von der MSK und der Segel-AG 
des Heinrich-Heine-Gymnasi-
ums takelten ihre Optis auf. Um 
die letzte kleine „Wettfahrt“ des 
Jahres noch einmal spannend 
zu gestalten, stand eine „Bingo-
Fahrt“ auf dem Programm. Von 
den Trainern wurden zuvor fünf 
kleine Tonnen mit je fünf unter-
schiedlichen Zahlen beklebt und 
ausgelegt. Die kleinen Skipper 
bekamen vor dem Start einen 
Bingo-Zettel und um 16 Uhr 
wurden die Optis zu Wasser 
gelassen. Hinaus ging es in die 
Heikendorfer Bucht, begleitet 
von der Ausbildungs-Segelyacht 
„Teamwork“ und dem Segelkut-
ter der MSK sowie von der priva-
ten Segelyacht 
von Jörn Gun-
dermann. Bei 
den vielen Teil-
nehmern konn-
ten nicht alle in 
den zur Verfü-
gung stehenden 
Optis mitfah-
ren, sollten aber 
keineswegs an 
Land bleiben. 
Unter der Füh-
rung von Leo 
Niss und Kay 
Ermoneit von der MSK fuhren 
zwölf Kinder auf der „Teamwork“ 

„Absegeln“ der MSK 
und des Heinrich-Heine-Gymnasiums

Die Jugendabteilungen MSK und Segel-AG beenden die Segelsaison 2017 

mit. Nun galt es, ganz schnell die 
Tonnen mit den Bingo-Zahlen 
anzufahren und auf dem Zettel 
die richtigen Zahlen anzukreu-
zen. Nicht immer spielte der 

Wind mit, und so kamen alle ein-
mal in die Flaute. Die Segelyacht 

trug zu Recht ih-
ren Namen, denn 
alle machten eif-
rig beim Bingo 
mit, und so konn-

te Leo die 
Yacht Rich-
tung Brücke 
steuern und 
dem Vor-
stand das 
Wort „Bin-
go“ aus 15 
Kehlen zurufen. Eine Ext-
rarunde wurde noch gefah-
ren unter dem Steuermann 
Selas (10 Jahre) der schon 
Begriffe wie „Wende“ oder 
„Halse“ perfekt beherrsch-
te. Die Nachwuchs-Skipper 

wurden mit dem Jüngsten Segel-
schein unter großem Applaus 

ausgezeichnet. Vereinsmeister im 
Opti-B wurde Lennard Mysegaes 
und im Opti-C Jasper Mau von 
insgesamt elf Seglern. 
Mit der Segelsaison geht aber 
die Arbeit noch nicht zu Ende. 
In den Wintermonaten stehen 
für die Erwachsenen Überholung 
der Schiffe einschließlich der Re-
paraturen an und für die Kids ist 
ein Winterprogramm mit Theorie, 
Bastel- oder Lesestunde sowie 
Pizzabäckerei im Vereinsheim 
vorgesehen. 
Schon jetzt freuen sich die Kin-
der auf den tollen Tag im Uni-
Sportforum, denn dort wird mit 
einem Opti das Kentern und den 

dazugehörigen Rettungsmaßnah-
men eingeübt. Wer Interesse am 
Segeln hat, kann sich gerne bei 
Heidi Behrends-Mey unter 0431 
– 24 10 36 melden. Ebenso ste-
hen auch die beiden Lehrer vom 
Gymnasium, Jörn Gundermann 
und Ralf Blömer für Fragen um 
die Segel-AG zur Verfügung.
Die Segel-AG des Heinrich-Hei-
ne-Gymnasiums besteht schon 
seit Jahrzehnten und erfreut sich 
nicht nur bei den Kindern hoher 
Beliebtheit. Die erfahrenen Leh-
rer Ralf Blömer und Jörn Gun-
dermann bilden die Kinder der 
5. und 6. Klassen im Opti b oder 
Jolle aus. Gundermann freute 
sich riesig, denn er hatte 16 Kin-
der in seiner Gruppe. Diese wird 
von ihm mit Hilfe einer FSJ-lerin 
in der MSK betreut. Bereits seit 
2010 hat die MSK sieben FSJ-ler/
innen, die hier ihr „Freiwilliges 
Soziales Jahr“ verbringen, als 
Unterstützer bei der Jugendarbeit 
eingesetzt. 
Ab 1. August oder 1. September 
2018 sucht die MSK wieder ei-
nen Bewerber, der Erfahrung im 
Segeln haben sollte, und mindes-
tens 18 Jahre alt sein muss. 

Die Optis laufen aus in die Heikendorfer Bucht.                
                                                        Fotos: Asmus

Selas (10) übernimmt fachmännisch das Ruder, und 
folgt den Anweisungen  von Leo Niss.
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• Gardinen + Plissees + Rollos
• Anfertigung und Montage
• individuelle Beratung vor Ort

• Stickmaschinenarbeiten
• Handarbeiten
• Heimtextilien

Fußgängerzone • Knüll • 24217 SCHÖNBERG • Tel. 0 43 44 / 6141
www.decotraeume.de • www.schauland-stickerei.de

PLISSEES, 
ROLLOS & JALOUSIEN 

www.knutzen.de

Knutzen Wohnen GmbH
Eichkamp 18 | 24217 Schönberg

30%
RABATT AUF DIE

Beratung, Aufmaß und
Angebot unter der Nummer 

04344 / 41 32 20
oder in unserer Filiale.

– der besondere Indoor Flohmarkt –
LOPPIS

Wenn Du auch 
ausstellen möchtest, 

melde Dich bitte 
schnell an!

ab sofort jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
von 10 bis 16 Uhr

 
in Höhndorf, Krummbeker Weg 3

Stöbern und Feilschen auf 4 Ebenen. 
Finde den LOPPIS-Elch!

07.10.2017

Automatik- u. Schaltgetriebe Service Point
Kfz-Meisterbetrieb

10 % Jubiläumsrabatt Coupon
auf Markenverschleißteile

z.B. Bremsen, Kupplung, Zahnriemensatz, Stoßdämpfer, Filter usw.

Tel. 0431/24704880, Heikendorf, Winkel 4, www.auto-servicepoint.de

Rabattaktion bis zum 31.10.2017

5
Jahre

✃
✃

✃
✃✃

-Anzeige-

ASP – Ihre Fachwerkstatt für Automatikgetriebe

Ein fast zerlegtes Automatikgetriebe bestehend aus rund 150 Ein-
zelteilen.   

Heikendorf (kas). Seit 2012 ist 
die Firma Automatikgetriebe 
Service Point GmbH (ASP) im 
Heikendorfer Gewerbegebiet 
ansässig. Firmeninhaber Halil 
Gülsen konnte bereits im Som-
mer das 5-jähriges Bestehen 
des Unternehmens feiern. Die 
kundenfreundliche Werkstatt ist 
besonders auf die Wartung, Re-
paratur und Instandsetzung von 
Automatik- und Schaltgetrieben 
spezialisiert. Wie Halil Gülsen 
berichtet, bevorzugen immer 
mehr Kraftfahrer das Automatik-
getriebe, daher sah er hier ein 
großes Potenzial.  
Die Firma ASP ist in einem Um-
kreis von rund 80 Kilometern DIE  
Fachwerkstatt für Automatikge-
triebe. Das qualifizierte Fachper-
sonal setzt nicht nur Automatik-
getriebe instand, sondern führt 
ebenfalls Reparaturen an allen 
Marken durch. Dafür stehen kos-
tenlose Werkstattersatzfahrzeuge 

für seine Kunden bereit. Seine 
acht Angestellten, darunter ein 
Meister speziell für Automatik-
getriebe und ein Meister für die 
täglich anfallenden Werkstatt-
arbeiten. Wer Probleme mit sei-
nem Fahrzeug hat, ist bei ASP in 

guten Händen, denn das gesamte 
Team steht für eine kompetente 
und fachgerechte Instandsetzung 

sowie eine genaue Fehleranalyse 
bis hin zur Beratung und Durch-
führung der einzelnen Arbeiten. 
Es werden nur Marken-spezifi-
sche Ersatzteile eingebaut, und 
ASP hält  permanent eine große 
Menge an Automatikgetrieben 

und Ersatzteilen vor, um einen 
schnellen und reibungslosen 
Ablauf zu garantieren. Die Kun-

dennachfrage nimmt täglich zu, 
dank der ausgezeichneten Kun-
denbetreuung. 
Ab November 2017 wird Jörn 
Draeger als Kundendienstleiter  
die Firma unterstützen. Ebenfalls 
bietet ASP einen Hol- und Bring-
Service an. 
„Die Nachfrage nach guten Ge-
brauchtwagen mit Gewährleis-
tung wächst täglich, und dem 
wollen wir nachkommen - somit 
wird dieser Zweig derzeit ver-
stärkt ausgebaut“, so Firmeninha-
ber Halil Gülsen. Die Fachwerk-
statt ASP mit Rundum-Service ist 
im Heikendorfer Gewerbegebiet, 
Winkel 4 ansässig. Halil Gülsen 
und sein Team freuen sich auf Ih-
ren Besuch!
Telefonisch erreichen Sie ASP 
unter 0431 – 24 70 48 80 oder 
unter info@auto-servicepoint.de. 
Die Öffnungszeiten sind Montag 
– Freitag von 8 bis 17 Uhr und 
Sonnabend von 10 bis 13 Uhr.

 Das Team vom ASP. Kfz-Meister Halil Sahin (links) und Inh. Halil Gülsen      
(rechts). Auf dem Bild fehlt Kfz-Meister Axel Burmeister.
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Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

LBS-Bezirksdirektor Dennis Schramm
Teichtor 4, 24226 Heikendorf
Telefon 0431 74024

Jetzt beraten lassen!

 Niedrigstz
ins-

 sicherer
!

Bis zu 

40 Jahre
Zinssicherheit und feste Raten; 
Laufzeitverkürzung möglich.

Dorfstraße 17 · 24226 Heikendorf
Telefon 04 31 / 24 25 76 · Fax 04 31 /24 34 11

Gut gepflegt in den Herbst
mit der Kosmetik von

20%
Rabatt

bis zum 21. Oktober 2017

Unsere Kosmetikerin Frau Nicole Martens berät Sie gerne!

in  HeikendorfWir
-Anzeige-

Partnersuche erfrischend anders!  
Von Singles für Singles

Jürgen Bühler mit seinem Begleiter Charly.

Heikendorf (t). Die erfolgreiche 
Suche nach einem passenden 
Partner muß nicht teuer sein. 
Nach diesem Motto rief Jürgen 
Bühler, selber Single, vor 15 Jah-
ren unsere Partnerbörse-Nord ins 
Leben, die ehrenamtlich in der 
Freizeit ohne Gewinnabsichten 
geführt wird. Wir wurden vom 
NDR-Fersehen und mehrfach 
von der Presse vorgestellt. Ab-
seits von Internetbörsen, ohne 
Anonymität und zu großen Ent-
fernungen, lernen sich die Men-
schen bei uns sofort persönlich 
kennen und zudem ist jeder, der 

hier mitmacht, wirklich ernst-
haft interessiert und seriös! Man 
füllt einfach nur einen Frage-
bogen mit seinen Angaben und 
Wünschen aus. Die Vorschläge 
werden dann quasi „per Hand“ 
immer ganz individuell aus der 
Wohnort-Nähe ausgesucht. Jür-
gen Bühler ist von seinem Kon-
zept überzeugt und der Erfolg 
gibt ihm Recht. Über 80 Pro-
zent der über 12500 Mitglieder 
finden schon im 1. Jahr wieder 
einen festen Partner und das gilt 
für jedes Alter! Es gibt Mitglieder 
überall in Schleswig-Holstein, 

Hamburg und Nord-
NS von 24 bis 89 
Jahre. Das Beste 
aber: für eine gerin-
ge, einmalige Auf-
nahmegebühr, mit 
der wir unsere lau-
fenden Kosten abde-
cken, kann jeder so 
lange mitmachen, 
wie er möchte. Part-
nervorschläge gibt  
in unbegrenzter An-
zahl. Dazu erstel-
len wir auf Wunsch 
Freizeitlisten für 
nahezu jedes Hob-
by und unsere Mit-
glieder organisieren 
Stammtische. Viele 
neue Möglichkeiten 
also, nette Men-
schen zu treffen und 
einen Partner zu fin-
den. Nur Mut, wir freuen uns auf 
Euch! Info-Tel.: 0431-2398134. 

Im Internet: www.partnerboerse-
nord.de

Saison der Heikendorfer 
Rathauskonzerte beginnt

Heikendorf (t). Den Auftakt 
der neuen Saison Heikendorfer 
Rathauskonzerte gestaltet das 
Ensemble „Kallos“ am Sams-
tag, 7. Oktober um 17 Uhr. 
Das Ensemble setzt sich aus 
den Instrumentalisten Klarinet-
te, Violoncello und Klavier zu-
sammen. 
Für diese Besetzung schrieben 
die Komponisten Johannes 
Brahms und Max Bruch be-
rühmte Werke, die die Musiker 
Krysztof Grzybowski, Eva So-
phie Albrecht und Triantafyllos 

Liotis zu Gehör bringen wer-
den. Mit diesem Konzert setzt 
der Förderverein Heikendorfer 
Rathauskonzerte seine Bemü-
hungen fort, mit anspruchsvol-
len Konzerten hervorragender 
Künstler einen Beitrag zum 
kulturellen Leben in der Regi-
on zu leisten. Eintrittskarten für 
15 Euro sind im Vorverkauf am 
Kiosk Hafen Möltenort, Strand-
weg 2 oder für 14 Euro an der 
Abendkasse erhältlich. Mitglie-
der des Fördervereins haben 
freien Eintritt.
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Dorfstraße 17 | Heikendorf  
Tel. 0431 - 77 77 7

www.freilauf-heikendorf.de

Car-Port
Autohandels GmbH 

0431-260 92 160 
verkauf@car-port-online.de

www.car-port-online.de

0431-26092160 
info@car-office-stahmer.de
www.car-office-stahmer.de

Car OffiCe
Stahmer

Hobelring 6 · 24226 Heikendorf

Spitzenqualität durch die BÖWE-PER-Reinigung 3-fach wirksamer als das billigere KWL-Reinigungsverfahren, 
welches bei fast allen Mitbewerbern im Großraum Kiel Anwendung findet, und handgebügelte Fertigung! 
Das ist Wellness  für Ihre Garderobe, nicht zuletzt durch unsere Faserschutzausrüstung!

Nettopreise:  Uniform /Anzug/Kostüm 11,50 • Mantel 10,95 • Goretex-Jacke 9,95 • Jackett 7,95 
Hose/Rock 5,20 • Krawatte 3,95 • Pullover/Schal 2,95 • Bluse 3,95 • Vorhänge kg 8,95 • Hemden ab 10 Stk. 2,25 
Heißmangel (Die.) kg 3,50 • Polsterbezüge, Daunenjacken, Braut- und Ballkleider. 

Bettenwäsche mit Desinfektion im Miele-Nassreinigungsverfahren, 
welches wir auch bei  Funktionskleidung ohne Lösemittel anwenden!

Seit 1987    Chemisch Reinigen - Mangeln - Waschen 
Textilpflege Johnigk Heikendorf • Inh. Beate Tietjens • Rathaus-Passage • Tel. 0431-242330

Ladenzeiten: Täglich 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr, Mi. bis 13.00 Uhr, Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Dorfstr. 15 · 24226 Heikendorf
Tel. 0431-59187160
info@martinys.de

Herbstzeit ist
Pilzzeit!
Passend 

zur Saison
Steinpilzrisotto!

Wein & Feinkost

in  HeikendorfWir
In großen Schritten den Kinderschuhen 

entwachsen...
Probsteier Kinderhaus feiert sein 25-jähriges Bestehen

Die Kinder, Erzieher und des Träger- des Fördervereins freuen sich über das 
bevorstehende Jubiläum. Es sind drei Kindergruppen, unterteilt in „Spatzen-, 
Löwen- und Seepferdchengruppe“.                                      Foto: Asmus

Heikendorf (los). Ein 
bewundernswert hohes 
Maß an Engagement 
beschied Heikendorfs 
früherer Bürgermeister 
Sönke Jändling der El-
terninitiative, die am 
28. Februar 1992 den 
Kindergarten Probsteier 
Kinderhaus gegründet 
hatte. Inzwischen ist 
der Verein den sprich-
wörtlichen „Kinder-
schuhen“ längst ent-
wachsen und begeht 
sein 25-jähriges Jubilä-
um am 6. Oktober mit 
einer Feierstunde. 
Zur Geschichte: Der 
Betrieb startete mit 
einer Mutter-Kind-
Gruppe, in der Eltern 
ihre Kinder gemeinsam 
betreuten. Zugleich begann die 
Suche nach geeigneten Räum-
lichkeiten für eine Kinderspiel-
stube mit 12 Kindern und einer 
Erzieherin. Umgesetzt wurde der 
Plan bereits im darauffolgenden 
Jahr. In einer 45 Quadratmeter 
großen Einliegewohnung in den 
Mühlenwiesen erfolgte die offi-
zielle Eröffnung im Januar 1993. 
Die Kinderspielstube befand sich 
auf Erfolgskurs. So erwuchs be-
reits im September 1993 daraus 
ein Halbtagskindergarten für 14 
Kinder im Alter zwischen einein-
halb und sechs Jahren, die von 
zwei Erzieherinnen betreut wur-
den. Regelmäßige Unterstützung 
erfuhr die pädagogische Arbeit 
auch durch die fortgesetzten El-
terndienste. 
Die Kinder wurden größer und 
bald platzten die Räume „aus 

allen Nähten“. Die Nachfrage 
stieg weiter an. Diese Umstände 
führten in rund zwei Jahren zum 
Kindergartenneubau im Laboer 
Weg 65. 
Die damaligen Eltern konnten 
zu Recht stolz auf ihr Bauwerk 
sein: Es war damals der landes-
weit dritte Kindergarten, dessen 
Errichtung einschließlich Vorbe-
reitung und Planung in der allei-
nigen Verantwortung von Eltern 
lag. Nach dem Einzug im Okto-
ber 1995 betreuten vier Erzieher 
zwei Kinder-Gruppen, die sich in 
der neuen Einrichtung auf insge-
samt 370 Quadratmetern Spiel-
fläche austoben durften. 
Ein Wachstumsstillstand zeichne-
te sich indes nicht ab. Insbeson-
dere der Bedarf für die Betreuung 
von Kindern unter drei Jahren 
nahm weiter zu. So folgte 2008 
die Erweiterung durch einen An-

bau, der Platz für eine Krippen-
gruppe mit 10 Kindern bot.
Seitdem werden - bis heute – im 
Probsteier Kinderhaus insge-
samt 45 Kinder in drei Gruppen 
betreut und versorgt. Das Team 
umfasst derzeit zehn Mitarbeiter. 
Nach wie vor sind auch unter-
stützende Elterndienste unerläss-

licher und selbstverständlicher 
Bestandteil des Betriebs. Fast alle 
Eltern nehmen inzwischen die 
Ganztagsbetreuung in Anspruch, 
die der Kindergarten in der Zeit 
von 7 bis 16 Uhr anbietet. 
Kontakt: Probsteier Kinderhaus 
e.V., Laboer Weg 65, 24226 Hei-
kendorf, 0431-243770 - Mitglied 
im Paritätischen -  Homepage: 
www.probsteier-kinderhaus.de    
-    E-Mail : info@probsteier-kin-
derhaus.de
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·         Menü-Service
·         Ambulant
·         Tagespflege
·         Stationär

Keiner bietet mehr! 
04344 / 4116 - 0

Kreis Plön

Kachelofenbauertage 
am 6. und 7.10. 2017  
von 10.00- 18.00 Uhr

Dietrichsdorf (t). Wenn es drau-
ßen kälter wird, wünscht sich fast 
jeder mehr Behaglichkeit für Zu-
hause.
Ihr Blick wird magisch angezo-
gen vom hellen, warmen Schein 
des fackelnden Holzfeuers im 
Kamin. Sanfte Wärme berührt 
Sie, wie Sonnenstrahlen auf der 
Haut. Sie fühlen, wie tiefe Ent-
spannung sich rundum ausbrei-
tet. Sie atmen durch, lassen alles 
hinter sich, spüren die positive 
Energie, die von Ihrem Kachel-
ofen ausgeht.
Der herrliche Duft nach Holz 
erinnert an Ihren letzten Spazier-
gang im Wald. Ganz bewusst 
nehmen Sie ein Holzscheit, öff-
nen die leichtgängige Ofentür 
und legen es in das Feuer. Eine 
Zeremonie, die Sie perfekt mit 

-Anzeige-

Herbstzeit ist die 
Zeit der Sinne...

allen Sinnen genießen und wenn 
es nach Bratäpfeln duftet, ist der 
Zauber perfekt. Es ist wieder so-
weit, der Ofensetzermeister Fah-
renkrug und sein Team feiert mit 
Ihnen die Kachelofenbauertage, 
am 6. und 7. Oktober 2017 von 
10 bis 18 Uhr. Mit frisch geba-
ckenen Köstlichkeiten aus dem 
Kachelofen und vielen Aktionen 
rund um das Kachelofen- und 
Kaminfeuer wird im Eichenberg-
skamp 14- 16 in Kiel- Dietrichs-
dorf
gefeiert. Lassen Sie sich inspirie-
ren und besuchen auch das nost-
algische Ofenmuseum.
Kontakt: FAHRENKRUG, Ei-
chenbergskamp 14-16, 
Kiel, 0431/201515 oder 
04342/787865, www.fahren-
krug-kamine.de

 

Plön (t). Große Freude bereitete 
den Mitgliedern des Jugendhil-
feausschusses (JHA) des Kreises 
Plön das kleine Gastspiel des 
Brandschutz-Puppentheaters der 
Freiwilligen Feuerwehren des 
Amtes Probstei, das das Team um 
Rebecca Schulz im Rahmen ih-
res Tätigkeitsberichts zu Beginn 
der Sitzung lieferte. Statt ei- nes 
schlichten mündlichen Berich-
tes gab es großes Theater mit 
kleinen Puppen und damit eine 
an- schauliche Präsentation der 
geleisteten Arbeit.
Das Puppentheater ist ein Be-
standteil der Brandschutzerzie-
hung und unterstützt die Brand-
schutzer- zieher bei ihrer Arbeit. 
Mittlerweile tritt es im gesamten 
Kreis Plön auf und übernimmt 
damit überört- liche Aufgaben 
in Kitas und Grundschulen. Es 
wird rein ehrenamtlich von den 
engagierten Kameradin- nen und 
Kameraden der Wehren geführt 
und finanziert sich zu einem 
großen Teil über Spenden und 
Sponsoren. Im September 2017 
genehmigte der Kreis Plön eine 

Brandschutz-Puppentheater 
im Jugendhilfeausschuss des Kreises Plön

Brandschutz-Puppentheater der Freiwilligen Feuerwehren des Amtes Probstei.

Bezuschussung des Projektes für 
ei- nen Neubau des Puppenthe-
aters. Der Kreis hat die wertvolle 
Arbeit des Puppentheaters bereits 
in den Vorjahren finanziell unter-
stützt.
„Es ist schon bewundernswert, 
wie es dem Brandschutz-Pup-
pentheater gelingt, die Kleinsten 
in Zeiten eines medialen Überan-
gebots auf diese althergebrachte 
Weise in seinen Bann zu ziehen 
und dabei diesen wichtigen pä-
dagogischen Auftrag zu vermit-
teln. Dies verdient Dank, Aner-
kennung und Unter- stützung des 
Jugendhilfeausschusses“, so der 
JHA-Vorsitzende Tade Peetz.

Kreis Plön (t). Der Arbeiter-Sa-
mariter-Bund RV Kreis Plön lädt 
zu einer Busfahrt für Senioren in 
den Sachsenwald zum Garten der 
Schmetterlinge am 15. Oktober 
ein. Ziel ist der Ort Drage zum 
Stover Strand bei Geesthacht. 
Direkt hinter dem Elbdeich gibt 
es im Restaurant „Stover Strand“ 
Mittagessen. Nach einem kleinen 
Spaziergang oder einem kurzen 
Blick auf die Elbe geht die Fahrt 
weiter nach Friedrichsruh in den 

Fahrt in den Sachsenwald
„Garten der Schmetterlinge“. An-
schließend ist eine Kaffee- und 
Kuchenpause geplant. Zustiegs-
möglichkeiten gibt es in Preetz, 
Am Garnkorb um 8.30 Uhr und 
in Plön am Bahnhof um 9 Uhr. 
Für Fahrgäste aus Schönberg ist 
ein Zubringer nach Preetz orga-
nisiert (begrenzte Platzzahl). Ab-
fahrt ist um 7.45 Uhr ab der ASB 
Wohnanlage Stakendorfer Tor 
8-10. Infos und Anmeldungen bei 
Bettina Mainz,  04344/410354. 
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Prophylaxe

Implantologie

Bleaching

Vollkeramik

Am Schmiedeplatz 2
24226 Heikendorf
Tel 0431/241249

Zahnärzte

Dr. Joern Diercks
Heiko Evers

Heikendorfer Weg 81
24248 Mönkeberg
Tel 0431/23442
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08.00 - 20.00
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08.00 - 18.00

Neue Praxisräume im Ärztehaus!
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Der AOK Gesundheitstipp

Immer schöne Nägel
bei

Margarita
Nail Design

Malgorzata Gryc
Nail Designer,

Nail Master
Kosmetikerin

Hörn 4
24232 Schönkirchen

Termine
nach Vereinbarung
Tel. 01799 088 082

Kiel (t). Anfangs bereitet Blut-
hochdruck kaum Beschwerden. 
Und bleibt deshalb häufig lange 
Zeit unerkannt und unbehandelt. 
Schleichend schädigt er dann 
wichtige Organe wie das Herz, 
das Gehirn, die Nieren und die 
Blutgefäße. Bluthochdruck zählt 
zu den Volkskrankheiten. Etwa 
jeder dritte Erwachsene ist nach 
Aussagen des Robert Koch Insti-
tuts mittlerweile davon betroffen. 
Bei den Frauen mit zunehmen-
dem Alter sogar mit steigender 
Tendenz. Seine Tragweite wird 
oft erst klar, wenn ernste Folgen 
wie etwa ein Schlaganfall oder 
ein Herzinfarkt auftreten. Doch 
soweit muss es nicht kommen. 
„Das wichtigste und wirksamste 
Mittel ist in vielen Fällen eine ge-
sunde Lebensweise. Das bedeu-
tet für viele Betroffene allerdings 
eine Änderung ihrer gewohnten 
Lebensweise“, sagt AOK-Nie-
derlassungsleiter Olav Drevs aus 
Kiel. 
Bei der Behandlung von Blut-

AOK rät bei Bluthochdruck zu einem 
gesunden Lebensstil

hochdruck hat die dauerhafte 
Senkung auf einen normalen 
Wert oberste Priorität. Durch 
einen gesunden und möglichst 
stressfreien Lebensstil mit einer 
abwechslungsreichen und eher 
salzarmen Ernährung, viel und 
regelmäßiger Bewegung, wenig 
Alkohol, deutlicher Reduzierung 
von Übergewicht und dem Ver-
zicht auf Nikotin lässt sich ein zu 
hoher Blutdruck vermeiden oder 
zumindest günstig beeinflussen. 
Gut beraten ist, wer täglich zu fri-
schem und saisonalem Obst und 
Gemüse greift, auf Süßes und 
Fettiges verzichtet und sparsam 
mit tierischen Fetten umgeht. 
Regelmäßiger Sport kann die 
Bluthochdruckwerte ebenfalls 
senken. Empfehlenswert sind 
Ausdauersportarten wie Nordic 
Walking, Joggen, Radfahren oder 
Schwimmen. In einigen Fällen 
gelingt es, durch einen gesunden 
Lebensstil die Werte so weit zu 
senken, dass blutdrucksenkende 
Medikamente reduziert werden 

können und im günstigsten Fall 
gar nicht mehr notwendig sind. 
Wichtig dabei ist, Medikamente 
auf keinen Fall ohne ärztliche 
Rücksprache abzusetzen oder 
die Dosierung zu verändern.
Gesetzlich Krankenversicherte 
haben ab dem 35. Geburtstag 
alle zwei Jahre Anspruch auf ei-
nen Gesundheits-Check-up bei 
dem unter anderem der Blut-
druck gemessen sowie Blut und 
Urin untersucht werden. Weite-
re Infos im Internet unter www.
nordwest.aok.de, Stichwort: 
Check-up 35.

Preetz (t). Am Dienstag, 10. 
Oktober findet um 20 Uhr wie-
der der „Stammtisch für Trau-
ernde“ im Restaurant „Artemis“ 
in Preetz, Schwentinestraße 7, 
neben der Shell-Tankstelle statt. 
Eingeladen sind Trauernde aus 
dem gesamten Kreis Plön. An-
sprechpartner der Hospizverei-
ne sind zugegen und stehen für 

Stammtisch 
für Trauernde

Gespräche und Fragen zur Ver-
fügung. Dieser Stammtisch wird 
an jedem zweiten Dienstag im 
Monat angeboten und ist eine 
Alternative zum Trauercafé, das 
immer am 3. Donnerstag eines 
Monats nachmittags stattfindet. 
Dadurch haben auch Berufstä-
tige eine gute Gelegenheit zum 
vertieften Gespräch. 
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für Ihre Zukunft!

Zukunftsweisende Heizsysteme und regene-
rative Energien – wir beraten Sie gerne.

ein Fest wert.

Stoßen Sie mit uns an auf der Messe 

„Alles für Heim und Freizeit“, 

Sparkassenarena, 26. - 28.10.

Stand 112/113.

Freikarten ab sofort bei uns erhältlich!

Wir freuen uns darauf, 
unser 75-jähriges Bestehen mit Ihnen zu feiern.Lischewski Versorgungstechnik GmbH

Ellerbeker Weg 64-66 | 24147 Kiel
Tel. 0431-781216 | Neu: Laboe 04343- 4249030
www.lischewski.de | info@lischewski.de

 Informationstag für Energie, Bauen 

& Wohnen am 13.3.2016, 11-17 Uhr  in 

der Business-Lounge der Sparkassen-

Arena-Kiel

Zukunftsweisende Heizsysteme und regene-
rative Energien – wir beraten Sie gerne.

Lischewski Versorgungstechnik GmbH
Ellerbeker Weg 64-66 | 24147 Kiel

 Informationstag für Energie, Bauen 

& Wohnen am 13.3.2016, 11-17 Uhr  in 

der Business-Lounge der Sparkassen-

Arena-Kiel

Zukunftsweisende Heizsysteme und regene-
rative Energien – wir beraten Sie gerne.

Lischewski Versorgungstechnik GmbH
Ellerbeker Weg 64-66 | 24147 Kiel
Tel. 0431-781216
www.lischewski.de | info@lischewski.de

Entdecken Sie unsere Ideen
für Ihre Zukunft!

 Informationstag für Energie, Bauen 

& Wohnen am 13.3.2016, 11-17 Uhr  in 

der Business-Lounge der Sparkassen-

Arena-Kiel

Zukunftsweisende Heizsysteme und regene-
rative Energien – wir beraten Sie gerne.

Lischewski Versorgungstechnik GmbH
Ellerbeker Weg 64-66 | 24147 Kiel
Tel. 0431-781216

 Informationstag für Energie, Bauen 

& Wohnen am 13.3.2016, 11-17 Uhr  in 

der Business-Lounge der Sparkassen-

Arena-Kiel

Zukunftsweisende Heizsysteme und regene-
rative Energien – wir beraten Sie gerne.

Ihr Vaillant Kompetenzpartner

Lischewski Versorgungstechnik GmbH 
Ellerbeker Weg 64-66 | 24147 Kiel
Tel. 0431-781216
www.lischewski.de | info@lischewski.de

Stoßen Sie mit uns an auf der Messe 

„Alles für Heim und Freizeit“, 

Sparkassenarena, 26. - 28.10.

Stand 112/113.

Freikarten ab sofort bei uns erhältlich!

Wir freuen uns darauf, 
unser 75-jähriges Bestehen mit Ihnen zu feiern.

Ihr Vaillant Kompetenzpartner

Lischewski Versorgungstechnik GmbH 
Ellerbeker Weg 64-66 | 24147 Kiel

Ihre Zufriedenheit ist uns
ein Fest wert.

Stoßen Sie mit uns an auf der Messe 

„Alles für Heim und Freizeit“, 

Sparkassenarena, 26. - 28.10.

Stand 112/113.

Freikarten ab sofort bei uns erhältlich!

Wir freuen uns darauf, 
unser 75-jähriges Bestehen mit Ihnen zu feiern.
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Besuchen Sie uns auf der Messe „Bau-

en-Wohnen-Lifestyle” vom 27.-29.10.17 

in der Kieler Sparkassen- Arena, Stand 

113, Fr. 12-17 Uhr, Sa. u. So. 10-17 Uhr, 

Freikarten bei uns erhältlich! 

-Anzeige-

80 Jahre Kompetenz  
und Erfahrung

Kiel (t). Ihr 80-jähriges Beste-
hen feiert die Firma Lischewski 
Versorgungstechnik aus Kiel-
Elmschenhagen auf der Messe 
“Bauen-Wohnen-Lifestyle”. Dipl.
Ing. Klaus Lischewski und seine 
15 langjährigen Mitarbeiter bie-
ten rund um schöne Bäder und 
moderne Heizungen ein breites 
Leistungsspektrum und ausge-
zeichneten Service. Dabei ist 
“ausgezeichnet” durchaus wört-
lich zu nehmen: in den letzten 
Jahren konnte die Firma immer 
wieder eine Rezertifizierung als 
Vaillant Kompetenzpartner errei-
chen (ausgezeichnet in Koope-
ration mit dem Fraunhofer IML). 
Auf ihrem langen Geschäftsweg 
hat die Firma diverse Anerken-
nungen und Zertifizierungen 
in den Bereichen Service, Gas-
gerätewartung, barrierefreie 
Badinstallation, Umwelt und 

Lehrlingsausbildung erworben. 
Zukunftsweisende und umwelt-
schonende Gebäudetechnik wie 
die Nutzung regenerativer Ener-
gie, energiesparende Heizsyste-
me, Photovoltaik-, Solar-, Klima 
und Lüftungsanlagen stehen im 
Mittelpunkt. 
Schöne Bäder werden ganz nach 
den individuellen Wünschen der 
Kunden realisiert.
Einen wesentlichen Beitrag zum 
Geschäftserfolg haben mit Si-
cherheit auch die Mitarbeiter der 
Firma geleistet durch ihren Ein-
satz, Erfahrung, Kompetenz und 
Freundlichkeit. Damit sich auch 
ihre Kunden über das Jubiläum 
freuen können, bietet Lischewski 
Versorgungstechnik auf der Mes-
se “Bauen-Wohnen-Lifestyle” 
ausgewählte Vaillant-Geräte zu 
Jubiläumspreisen an.  Näheres 
auch unter www.lischewski.de.

Rund ums Haus
Passivhaus, Photovoltaik und Flachdach -  

eine clevere Kombination
So lässt sich lebenslang mehr Energie erzeugen als verbrauchen

Kreis Plön (t). Passivhäuser bie-
ten ein behagliches Innenklima 
im Sommer wie im Winter ohne 
ein herkömmliches Heiz- und 
Kühlsystem zu benötigen. Sie 
werden passiv genannt, weil der 
überwiegende Teil des Wärme-
bedarfs aus Sonneneinstrahlung 
und Abwärme von Personen so-
wie technischen Geräten gedeckt 
wird. Damit lassen sich ein Le-

ben lang 85 Prozent Heizkosten 
sparen. Zusammen mit dem bes-
seren Wiederverkaufswert sind 
dies gute Argumente, um über 
die Investition in ein Passivhaus 
nachzudenken.
Eine starke Dämmung sowie eine 
mehrfache Verglasung an den 
Fenstern verhindern, dass wert-
volle Raumwärme austritt. Wenn 
die Hauptfenster beim Bauen 
nach Süden ausgerichtet werden, 
ist dies optimal für die Nutzung 
von Sonnenenergie.
Zwar ist grundsätzlich jede Bau-
form für ein Passivhaus möglich, 
jedoch überwiegen die Vorteile 
eines Flachdachs gegenüber ei-
nem Steildach in vielen Punk-
ten: So lässt sich das obere Ge-
schoss als Vollgeschoss bauen, 
dies bringt mehr Wohnfläche 
auf gleichem Grundriss. Gleich-
zeitig benötigt ein Flachdach im 
Gegensatz zum Steildach baube-

dingt bis zu 30 Prozent weniger 
Fläche, durch die Raumwärme 
nach außen dringen kann. Die 
Ausführung als Umkehrdach er-
höht die Lebensdauer der Dach-
haut um das Doppelte. Wichtig 
hierfür sind wasserresistente und 
druckstabile Dämmplatten. 
Ein Flachdach kann hervorragend 
als Gründach oder Dachterrasse 
genutzt werden. So lässt sich zu-
sätzliche Nutzfläche generieren, 
die im Idealfall auch ein atembe-
raubendes Panorama bietet.
Photovoltaikanlagen sind im 
Gegensatz zum Steildach auf 
einem Flachdach nur sehr einge-
schränkt sichtbar. Im Passivhaus 
erzeugt eine Photovoltaikanlage 
sogar einen Energieüberschuss, 
da bis auf die elektrischen Ge-
räte nur geringster Strombedarf 
für Heizen sowie Warmwasser 
benötigt wird. Hier lohnt sich ein 
Stromspeicher im Haus, um 24 
Stunden lang die eigene Energie 
zur Verfügung zu haben.
Durch die gut gedämmte Wand-, 

Dach- und Fußbodendämmung, 
sowie die Wärmebrückenfrei-
heit ist eine kontrollierte Be- 
und Entlüftung nötig, um eine 
gesunde und pollenfreie Luft im 
Innenraum, auch bei geschlosse-
nen Fenstern, zu gewährleisten. 
Gleichzeitig dient sie der Wär-
merückgewinnung, in dem fri-
sche Luft von außen mit der Wär-
me aus dem Inneren des Hauses 
vermischt werden.
Passivhaus-Neubauten werden 
über das KfW-Programm “Ener-
gieeffizient Bauen” mit dem KfW-
Effizienzhaus 40 Plus gefördert. 
Dies erfolgt mit einem Kredit 
über 100.000 Euro je Wohnein-
heit und einem Tilgungszuschuss 
von 15 Prozent, das entspricht 
15.000 Euro für jede Wohnein-
heit. Momentan liegt der effek-
tive Jahreszins bei 1,21 Prozent. 
Die Errichtung von Photovolta-
ikanlagen auf Gebäuden wird 
ebenfalls durch die KfW-Bank 
mit Krediten von bis zu 20 Jahren 
gefördert.
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Jens Jahnke
Am Park 23

24253 Probsteierhagen
Tel. 04348 - 959950
Fax 04348 - 959470

Mobil 0170 - 2048926

• Steildach
• Flachdach
• Schornsteinverkleidung
• Velux-Fenster

Ein schönes 
Dach vom 
Fach

Ein schönes 
Dach vom 
Fach

Bodo Wulf GmbH • Inh. Frank Mittag • Theodor Storm Straße 14 
24326 Ascheberg • Wilhelmstr.17-19 • 24143 Kiel 

Tel.:  +49 (0) 431-737373 • Fax:  +49 (0) 431-737301
info@bodo-wulf.de • www.bodo-wulf.de

Bodo Wulf GmbH • Inh. Frank Mittag • 

Notdienst
0700 00737373

• Dachsanierung 
• Flachdacharbeiten 
• Fassadendämmung
• Holzarbeiten 

– Seit 2010 Ihr Dachdecker für nachhaltige Systemlösungen –

Tony  Evert
Tel. 0431 - 59179024

24226 Heikendorf
www.dach-kiel.de

dibu
dibu-energie.de

Jan Bruhn
Vadersdorf 1 

23769 Fehmarn
Tel. 0 43 71/888 77-0Wir sind die Energie der Zukunft.

das innovative
bruhn-unternehmen

Du brauchst
Energie?

Dann lass‘ 
die Sonne rein!

Lassen_Sie_die_Sonne_05-2017_92x50mm.indd   1 29.09.17   11:59

Rund ums Haus
Mehr als nur ein kleiner Unterschied

Ratgeber Wohnen: Bei Haustüren gibt es grundsätzlich zwei Optionen

Sogenannte flügelüberdeckende 
Haustürmodelle bieten eine aufge-
räumte, moderne Optik. Fotos: djd/
Groke Türen und Tore

Kreis Plön (t). Bei der Auswahl 
einer neuen Haustür ist die Ästhe-
tik für die meisten Hausbesitzer 
Auswahlkriterium Nummer eins. 
Doch was ist schöner - eine Haus-
tür, die als Glasfalzfüllung aus-
geführt ist oder ein so genanntes 
flügelüberdeckendes Modell? Um 
den Unterschied dieser beiden 
typischen Bauarten zu verstehen, 
ist ein wenig Türentheorie erfor-
derlich. 
Moderne Aluminium-Haustüren 

bestehen aus einem Flügelrah-
men, den man sich wie einen 
Fensterrahmen vorstellen kann. 
Vom Fensterrahmen abgeleitet ist 
auch die Bezeichnung Glasfalz-
füllung: Die Türfüllung ist zwar 
nicht aus Glas, sondern aus Alu-
minium, sie wird aber ähnlich wie 
das Glas beim Fenster in den Flü-
gelrahmen eingesetzt. Dadurch 
bleibt der Rahmen des Türblatts 
sichtbar und setzt sich deutlich 
von der Füllung ab. Die Konst-
ruktion mit sichtbarem Rahmen 
wirkt kleinteiliger und unruhiger, 
sie passt grundsätzlich eher zu tra-

ditionellen Häusern. Gegenüber 
der flügelüberdeckenden Tür hat 
sie aber auch ein paar praktische 
Nachteile: Durch die dünne Fül-
lung sind der Dämmung Grenzen 
gesetzt, und da es am Anstoß von 
Rahmen und Füllung sichtbare 
Kanten gibt, sind sie auch etwas 
verschmutzungsanfälliger. Flügel-
überdeckende Türen wiederum 
passen sehr gut zu modernen Bau-
stilen, da sie keinen sichtbaren 
Rahmen haben. Konstruktiv wird 

bei dieser Bauart die Füllung 
vollflächig über den Rahmen ge-
setzt und überdeckt diesen. Dar-
aus ergibt sich eine elegante und 
harmonische Optik ohne weitere 
Unterbrechungen. Zugleich wird 
das Türblatt deutlich dicker und 
kann entsprechend besser ge-
dämmt werden. Und Schmutz 
findet auf der glatten Oberfläche 
kaum Halt. 
Egal für welche Variante man 
sich entscheidet, in beiden Fäl-
len gibt es vielfältige Möglich-
keiten, die neue Haustür zu 
individualisieren und zu einem 
Unikat zu machen. Zum einen 
lassen sich die Größen nahezu 
grenzenlos an ein bereits be-

stehendes oder geplantes Haus 
anpassen. Zum anderen gibt es 
die Möglichkeit, die Haustür pur, 
mit einem oder zwei Seitenteilen 
sowie mit oder ohne Oberlicht 
einzubauen. Weitere Individua-
lisierungen sind durch vielfältige 
Glaseinsätze, Griffvarianten und 
die Farbgestaltung möglich. On-
line kann man sich seine Traum-
Haustür virtuell zusammenstellen. 
Unter www.kreadoor.de gibt es 
einen kostenlosen Türkonfigura-
tor, bei dem man Haustürmodelle 
sogar virtuell in die Fassade des 
eigenen Hauses einsetzen kann.

Bei Haustüren mit sogenannter Glasfalzfüllung ist die Füllung in den 
Rahmen des Türblatts eingesetzt, ähnlich wie das Glas im Fenster. 
Der Rahmen bleibt sichtbar.
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Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Rastorfer Herbstaktion bis 04.November 2017

Der Garten
im Herbst

– Verlagssonderveröffentlichung –

Rindenmulch ist ein wahrer Al-
leskönner für den Garten. Im 
Sommer bewahrt er den Boden 
vor Austrocknung und verringert 
Unkraut. Im Winter hält Rinden-

Herbstputz für den Garten
Ostholstein (t). Nicht nur im Frühjahr, auch im Herbst gibt es im 
Garten eine Menge zu tun. Ob es um das Ausbringen von schützen-
dem Rindenmulch geht oder das alljährliche Zurückschneiden von 
Sträuchern – wer seinen Garten fit für die kalte Jahreszeit machen 
möchte, sollte bereits im September die ersten Arbeiten in Angriff 
nehmen. Hier finden Gartenbesitzer Expertentipps und nützliche 
Hinweise rund um das heimische Grün.   

mulch den Boden warm und 
schützt empfindliche Pflanzen 
vor Frost. Bei starken Regenfällen 
schützt er zudem vor Erosion. Be-
vor Gartenbesitzer den Mulch im 

Herbst auf Ihre Beete auftragen, 
sollten sie jedoch darauf achten, 
etwaiges Unkraut zu entfernen 
und den Boden mit einem Spa-
ten aufzulockern. Bei flachwur-
zelnden Pflanzen empfiehlt sich 
zudem, vor dem Streuen von 
Rindenmulch 40 bis 80 Gramm 
Hornspäne pro Quadratmeter 
aufzutragen. Schädlicher Stick-
stoffmangel lässt sich so verhin-
dern. Anschließend kann der 
Mulch etwa fünf bis sieben Zen-
timeter hoch geschichtet werden. 
Gartenbesitzer sollten beim Kauf 
von Rindenmulch jedoch beach-
ten, dass es keine gesetzliche 
Regelung zur Beschaffenheit von 
Rindenmulch gibt – nicht immer 
besteht Rindenmulch daher auch 
aus echter Rinde. 
Wer keinen Rindenmulch kaufen 
möchte: Auch gehäckselte Zwei-
ge und Äste von Bäumen und 
Sträuchern fallen im Herbst reich-
lich an. Sie sind am besten für 
den Einsatz unter eingewurzelten 
Hecken und Bäumen geeignet. 
Auch als Wegbelag macht sich 
das gut: Da das Holz zum Verrot-
ten einen hohen Stickstoffanteil 
benötigt, bewirkt der Zerfall ein 
eher gebremstes Wachstum flach 
wurzelnder Pflanzen. So lässt sich 
das Auswuchern von Unkraut be-
wusst einschränken.
Der Herbst ist die ideale Jahres-
zeit, um Stauden und Sträucher 
zurückzuschneiden. Brombeer-
sträucher sollten zum Beispiel 
stets im Spätherbst gestutzt wer-
den, damit sie im nächsten Jahr 
viele Früchte tragen. Während in 
der Zeit vom ersten März bis zum 
30. September Hobbygärtner auf 

einen Heckenschnitt verzichten 
sollten, um keine nistenden Vö-
gel zu stören, können die meisten 
Hecken im Oktober einen gründ-
lichen Rückschnitt vertragen. Hier 
ist allerdings darauf zu achten, 
dass die Temperaturen über fünf 
Grad Celsius liegen, um Schäden 
an der Pflanze zu vermeiden.
Auch der Rasen benötigt vor der 
kalten Jahreszeit etwas Pflege, soll 
er im Frühjahr erneut kräftig sprie-
ßen. Sinnvoll ist das Aufbringen 
einer dünnen Schicht besonders 
kaliumhaltigen Düngers. Dieser 
macht den Rasen widerstands-
fähig gegen Frostschäden. Der 
Oktober bietet zudem die letzte 
Gelegenheit, um kahle Stellen im 
Rasen auszubessern. Hierfür wird 
auf Kahlstellen die entsprechende 
Rasensamenmischung gegeben 
und die Nachsaat dünn mit Hu-
muserde abgedeckt. 
Wenn die Blätter im Herbst von 
den Bäumen fallen, sollten diese 
regelmäßig vom Rasen entfernt 
werden: Liegengebliebenes Laub 
nimmt dem Rasen Licht, kann für 
braune Stellen sorgen und das 
Wachstum von Moos fördern. 
Trockenes Laub lässt sich einfach 
beim Mähen mit aufsammeln: Das 
Mähmesser erzeugt einen starken 
Luftstrom, mit dem die Blätter re-
gelrecht aufgesaugt werden. Ra-
senmäher mit Grasfangkorb eig-
nen sich dazu hervorragend. Etwa 
Anfang November steht indes der 
letzte Schnitt des Jahres an - da-
bei sollte man die Halme nicht 
tiefer als fünf Zentimeter kürzen, 
da längere Gräser das spärliche 
Sonnenlicht im Herbst und Win-
ter besser verwerten können. 
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Liensfeld (los). An diesem Tag 
dreht sich alles um die „größten 
Beeren der Welt“: Der Liensfel-
der Landhof lädt zum Kürbisfest 
am 8. Oktober Im Dorfe 2 ein. 
Besucher dürfen sich auf ein far-
benprächtiges „Herbstpotpour-
ri“ von 11 bis 17 Uhr freuen, 
in dessen Mittelpunkt die male-
risch bunten Feldfrüchte stehen. 
Zum dritten Mal veranstaltet die 
Familie Wülfken das besonde-
re Erntefest als Höhepunkt und 
Abschluss ihres landwirtschaft-
lichen Jahreszyklus. Butternut, 
Bischofsmütze und Hokkaido 
stehen Pate für die gesunden 
Erzeugnisse, die auf den Liens-
felder Äckern kultiviert werden. 
Insbesondere der Kürbis zeigt 
sich in kulinarischer Hinsicht 
ungeahnt vielseitig und zählt zu 
den inhaltsreichsten Lebensmit-
teln, die der Herbst zu bieten 
hat. Sowohl einfach als auch 
raffiniert zubereitet, entstehen 
wahre „Gaumenfreuden“, die 
viel Farbe auf den Teller bringen 
– das Auge isst bekanntlich mit.
Kleinkunst von Floristik mit 
herbstlichen Kränzen und Deko 
über Gestricktes und Handgefer-
tigtes bis hin zu selbst gemach-
ten Marmeladen und Säften, 
ungewöhnlichen Biersorten der 
Neuzeller Klosterbrauerei sowie 
besonderen Bio-Ölen aus Raps 
und Kürbiskernen und veredel-
ten Würzölen füllen ein buntes 
Programm, das auch kulinarisch 
nichts zu wünschen übrig lässt. 
Dabei spielt der Kürbis eine 
übergeordnete Rolle. Neben 
zwei unterschiedlichen pikan-
ten Suppen werden Kürbis-Bro-
te angeboten und als Sahnetorte 
verarbeitet punktet die Frucht 
als besonderer „Eyecatcher“ 
eines großen Torten- und Ku-
chenbuffets. Diese Geschmack-
soase sollte Grund genug sein, 
auch einmal mit Kürbis-Secco 
auf die Ernte anzustoßen und 
einen Blick auf all das zu wer-
fen, was das Land und die hei-
mische Landwirtschaft darüber 
hinaus zu bieten haben. Denn 
auch die Kartoffelernte ist bei 
Jan-Henning Wülfken nun abge-
schlossen. Im Hofladen gibt es 
die goldgelbe „Belana“ und die 
beliebte „Linda“. Außerdem die 
„Rote Birgit“, eine tolle Knolle, 
die in ihrem Inneren erst beim 
Kochen ganz gelb wird.  
Erst vor vier Jahren hatte der 
Landwirt die Idee, eine Fläche 
für den Anbau von Kürbissen 

Kaleidoskop der Kürbisvielfalt
Herbstliches Farbintermezzo auf dem Liensfelder Landhof

-Anzeige-

zu nutzen. „Eigentlich eine an-
spruchslose Pflanze, solange ge-
nügend Nährstoffe und Wasser 
verfügbar sind“, sagt Jan-Hen-
ning Wülfken. Die vorgezoge-
nen Jungpflanzen kommen im 
Frühjahr auf den Acker. Hierzu 
zählen typische Speise- aber 
auch Zierkürbisse. „Im Prinzip 
kann man sie alle zubereiten“, 
sagt der Landwirt. Auch die 
aparte Bischofsmütze, die mit 
bizarrem Aussehen besticht, ist 
über dekorative Aspekte hinaus 
dank guter Küchenqualität auch 
für den Kochtopf ausgezeich-
net. Vor allem draußen drapiert 
sind Zierkürbisse länger haltbar 
und eignen sich für herbstliche 
Arrangements auf dem Gar-
tentisch, Fenstersimsen oder in 
Eingangsbereichen und erst der 
Frost beendet irgendwann die 
bunte Pracht – falls sie nicht zu-
vor verspeist wurden. 
Neben den Sorten von Kürbis 
und Erdäpfeln gibt es kom-
menden Sonntag auch frisches 
Herbstgemüse aus Dithmar-
schen wie Kohl und Steckrüben. 
Außerdem Produkte der Schön-
walder Landschlachterei Oldek-
op, die auch Wildbratwurst aus 
eigener Herstellung anbietet. 
Wildfleisch aus der eigenen 
Jagd ist darüber hinaus auf dem 
Liensfelder Landhof erhältlich 
oder auch zu bestellen. 
Der Kürbis kann dazu als eine 
der raffiniertesten Beilagen 
überraschen. Nicht nur klassisch 
süßsauer eingelegt, auch als pi-
kantes Chutney, Kartoffel-Kürbi-
spüree oder Ofengemüse. Auch 
als Hauptmahlzeit gewinnt der 
Kürbis. Kürbisse können bis zu 
100 Kilogramm schwer werden 
und sind dennoch kalorienarm: 
100 Gramm des Fruchtfleisches 
enthalten nur 27 Kalorien. Es 
liefert viele wichtige Nährstof-
fe wie Beta-Karotin, Vitamin A, 
Magnesium, Kalzium und Kali-
um. Vor allem das Beta-Karotin 
ist ein wichtiger Schutzstoff für 
die Zellen, da es antioxidative 
Eigenschaften besitzt und Zellen 
vor dem Angriff freier Radikale 
schützt.
Rund 800 verschiedene Kürbis-
Arten unterscheiden sich in 
Form, Farbe, Größe und Ge-
schmack. Zubereitet werden sie 
als Suppen, Chutneys, Aufläufe, 
Pürees, Marmeladen, Kürbisge-
müse, Ofengemüse, Brot, Ku-
chen, Torten und roh geraspelt 
auch als Salate. 

Jan-Henning Wülfken, Ava-Elisabeth und Margareta-Luise freuen 
sich auf viele Besucher zum Kürbisfest am 8. Oktober. 
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100% Genau mein Fenster

Die Zukunft gehört den 
Multitalenten: AFINO 
von Weru. Entdecken 
Sie die neue konfigurier-
bare Premiumqualität 
beim Weru-Fachbetrieb:

 10%
Diva

30%

Nesthäkchen

    60%

   Hausbesetzer

2542_TZ_Anz_1spaltig_4c_final.indd   3 15.02.12   16:00

BeFa HausTürStudio
Segeberger Landstr. 1

24145 Kiel
Tel. 0431/ 73 55 73
www.befa-kiel.de

BeFa Fenster und Türen GmbH

www.weru.de

Hier erhältlich:

10 exklusive Designs

 · Sicher durch RC 2 Ausführung

 · beidseitig flügelüberdeckend

 · 7 Farben zur Auswahl

 · Auswahl an Edelstahlgriffen

 · hohe Wärmedämmung

 · Maßanfertigung bis 125 x 230 cm

 · Made in Germany

2.972 €
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Probstei Museum Schönberg:  
Hingucker – Malerei und Holz-Bildhauerei

-Anzeige-

Schönberg kulturell:

„Oper macht Spaß!“ 

Susanne Wind und Jonas Kötz vor ihren Arbeiten, 
Probstei Museum Schönberg.

Schönberg (t). Am Sonntag, 8. 
Oktober kommen die Künstler 
Susanne Wind und Jonas Kötz 

nach Schönberg in das 
Probstei Museum, um 
interessierten Besu-
chern ab 15 Uhr ihre 
aktuelle Ausstellung 
vorzustellen, über 
Ihre künstlerische Ar-
beit zu berichten und 
Kunst-Gespräche zu 
führen. Unter dem 
Titel Hingucker – Su-
sanne Wind - Malerei 
– Jonas Kötz - Bildhau-
erei zeigen die beiden 
Hamburger ihre Arbei-
ten seit Ende August eindrucksvoll 
auf der Diele des Museums. Die 
Malerin Susanne Wind präsentiert 
ihre Impressionen norddeutscher 
Landschaften und ländlicher 
Architektur, wobei die Themen 
Wind und Stille ihre künstleri-
sche Auseinandersetzung mit der 
Natur bestimmen. Windbewegte 
Felder und Bäume, stille Winkel, 
frische Wäsche im Wind und ru-
hige Wege mit lichthellen Akzen-
ten in Tempera-Technik wirken 
beschaulich und entspannend. 
Witzig und verschmitzt setzt ihr 
künstlerischer Dialog-Partner, der 
Bildhauer Jonas Kötz, seine Holz-
figuren ins Bild und lässt sie als 
Betrachter der Bilder fungieren, es 
entstehen Beziehungen, gedankli-
che Verbindungen und Wechsel-
wirkungen. Der Besucher tritt als 

Dritter im Bunde auf.  Die Holz-
figuren in stark reduzierter For-
mensprache erscheinen in vielen 
Varianten und kommentieren die 
Bilder entsprechend vielfältig. Die 
Künstler, der Museumsverein und 
die Gemeinde und freuen sich 

über Ihren Besuch und wei-
tere „Hingucker“. Das Team 
vom Probstei-Museum bietet 
an diesem Nachmittag von 14 
bis 17 Uhr neben Info- und 
Verkaufsmaterial auch Kaffee 
und Kuchen an; der Muse-
umsverein freut sich über eine 
zusätzliche Spende. Anschlie-
ßend ist die Ausstellung noch 
bis zum 29. Oktober zu sehen. 
Im Rahmen der Ausstellung 
werden Führungen und Aktiv-
Angebote (Experimentieren mit 
Farben) für Schulklassen ange-

boten. Führungen und Gruppen-
besuche bitte unter 04344/3174 
anmelden. 
Öffnungszeiten (bis 31. Oktober): 
Dienstags bis sonntags von 14 bis 
17 Uhr, donnerstags auch von 10 
bis 12 Uhr. 

Schönberg (t). Musikbe-
geisterte dürfen sich auf 
The Cast - Die Opern-
band am Freitag, 13. 
Oktober in Schönberg 
freuen. Unter dem Ti-
tel „Oper macht Spaß!” 
starten die Musiker ihr 
Programm um 20 Uhr 
im Hotel am Rathaus, 
Knüll 2. Die Gemeinde 
Schönberg als Veran-
stalter bringt mit dem 
Konzert von „The Cast“ 
frischen Wind aus der Opernwelt 
an die Küste, ausgedrückt in un-
gewohnten und überraschenden 
Arrangements aus dem traditio-
nellen Repertoire. Die Band stellt 
unter Beweis, wie gut diese Meis-
terwerke aus Oper und Operette 
auch ohne Anzug, Abendkleid 
und großer Toilette funktionieren 
– sowohl auf der Bühne als auch 
im Publikum. Egal ob jung, ob 
alt, Klassikliebhaber oder Men-
schen, die bisher Popkonzerte 
dem Opernsaal vorgezogen ha-
ben: The Cast führen ihr Publi-
kum vom ersten Moment in den 
Bann der Musik und lassen je-
den Abend zu einem mitreißen-
den Feuerwerk an Begeisterung 
und Freude werden. Die jungen 
Vokalartisten aus Neuseeland, 
Kanada, USA und Deutschland 
präsentieren die klassische Mu-
sik heute wieder so, wie sie ein-
mal war: Aufregend, belustigend, 
zeitgemäß, mitreißend, ein wenig 

ironisch, erfrischend - und vor 
allem unglaublich sinnlich. Die 
alten Werke werden mit Charme, 
frischen Ideen und glockenklar 
geschulten Opernstimmen insze-
niert. Das Ergebnis: Gesang und 
klassische Musik auf weltweitem 
Spitzenniveau, verbunden mit der 
Atmosphäre eines Popkonzerts. 
Mitklatschen, Zwischenrufe oder 
Mitsummen dürfen sein. Die Zu-
schauer werden Teil des Konzerts, 
Teil der Atmosphäre, Teil ihrer 
Leidenschaft für Musik.
Der Eintrittspreis beträgt an der 
Abendkasse 20 Euro, im Vorver-
kauf 17 Euro. Im Vorverkauf sind 
die Karten über das Schönberger 
Rathaus, Telefon 04344-3060, bei 
der Konzertkasse Streiber, Kiel so-
wie in der Tourist-Service-Stelle 
am Schönberger Strand und Ka-
lifornien erhältlich, online über 
www.streiber-kiel.de und www.
eventim.de zu ordern. Weitere In-
fos: www.schoenberg.de
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CAPITOL Cine Center Preetz Tel. (0 43 42) 22 41
Ein modernes Verzehr-Kino in gemütlicher und gepflegter Atmosphäre!

Unser Programm ab Donnerstag, 5. Oktober 2017:

Änderungen vorbehalten! – Alle Angaben ohne Gewähr – Mehr Infos unter www.capitol-cine-center.de

tägl. 15.00 Uhr

tägl. 15.00 Uhr

Mo. 15.00 Uhr

Di.  + Mi. 15.00 Uhr

tägl. 15.00 u. 17.30 Uhr Mo. bis Mi. 20.15 Uhr

Do. bis So. 15.00 Uhr

tägl. ,außer Sa., 20.15 Uhr

tägl. 20.15 Uhr

tägl. 15.00 Uhr

tägl. 17.15 u. 20.15 Uhr

Do. und Sa. bis Mi.  20.15 Uhr

Do. bis So., 20.15 Uhr

tägl. 17.30 u. 20.15 Uhr

Mi. 17.30 Uhr

tägl. 15.00 u. 17.30 Uhr

tägl., 17.15 u. 20.15 Uhr

tägl. 15.00 Uhr, Do. bis Di. auch 
17.30 Uhr

tägl., 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr

tägl., 17.00 u. 20.15 Uhr

tägl., 15.00 u. 17.30 Uhr

Donnerstag, 5. Oktober 2017 
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Probsteier Platz
Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schul-
redder
Dietrichsdorf. 15.30 Uhr, Bastel-
stunde für Kinder 4-10 J., Laterne 
basteln kostenlos in der Stadtteil-
bücherei Neum.-Dietrichsdorf, Ein-
gang Quittenstr./Reichweinweg
Schönkirchen. 18.30 Uhr, kleiner 
Preisskat, Skatclub Heikendorf. 
Im Sportheim TSG Schönkirchen, 
Augustental 29. Gastspieler will-
kommen

Freitag, 6. Oktober 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim 
Dietrichsdorf. 15-17 Uhr, „Mit 
Musik und Bewegung in 
Schwung kommen…“ für Men-
schen mit Demenz u.Angehörige. 
Veranst. der Alzheimer Gesell-
schaft Kiel + AWO Beratungsstelle 
Demenz und Pflege in der Paul-
Gerhardt-Gemeinde, Ivensring 9
Klausdorf. 18 Uhr, Hilfe zur 
Selbsthilfe bietet der Computer 
Club Klausdorf im Kinder- u. Ju-
gendhaus, Dorfstr. 101
Mönkeberg. 18.30 Uhr, Laterne-
numzug der FFW/SV Mönkeberg, 
Abmarsch: Dorfplatz
Heikendorf. 19 Uhr, Laternelau-
fen der FFW Neuheikendorf ab 
Röbsdorfer Weg/Einmündung 
Neuheikendorfer Weg. Mit Spiel-
mannzug Concordia, anschl. Stär-
kung am Feuerwehrhaus
Heikendorf. 19 Uhr, Taizéan-
dacht in der ev. Kirche, Neuheiken-
dorfer Weg 4
Tökendorf. 19 Uhr, Laternenum-
zug der FFW begleitet vom Spiel-
mannzug Wellingdorf, Abmarsch: 
Wendehammer Schulkoppel. An-
schl. gemütlicher Ausklang mit 
Imbiss
Laboe. 20 Uhr, „Kramer Kray“ Ko-
mödie aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwenthe-
ater, Katzbek 4. Kartenvorbest. Tel. 
04343 4946440 od. www.lachmo-
ewen.de

Samstag, 7. Oktober 2017 
Höhndorf. 10-16 Uhr, Loppis Hal-
lenflohmarkt, Krummbeker Weg 
3
Dietrichsdorf.11-18 Uhr, Gieße-
reitechnisches Praktikum, Teil-
nehmer erlernen Formherstellung 
+ Guss; Kosten 60 € (inkl. Getränke/
Imbiss). Anmeldung: 0431 322458, 
Gießereimuseum, Grenzstr. 1
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30
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Mai
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7
Mai

Probsteer KalenderProbsteer Kalender
Termin-Annahme: Fax 0431-24 51 36 · E-Mail: info@probsteer.de

Laboe. 14-16 Uhr, Kaufhaus-Floh-
markt Rund ums Kind im Kinder-
garten „Kleiner Anker“, Brodesdorfer 
Weg 1a. Mit Kaffee + Kuchenverkauf
Heikendorf. 17 Uhr, Rathauskon-
zert mit dem Ensemble „Kallos“. 
Kartenvorverk. 15 € Kiosk am Hafen 
Möltenort, Strandweg 2 od. Abend-
kasse 14 €
Dietrichsdorf. 19 Uhr, NDTSV Hol-
satia Kiel-Laternenumzug ab Ver-
einsheim, Strohredder 17. Anschl. 
großes Feuerwerk + Beköstigung

Sonntag, 8. Oktober 2017 
Lütjenburg. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst Neuapostolische Kirche, 
Pankerstr. 8
Schönberg. 10 Uhr, Gottesdienst 
Neuapostolische Kirche, Albert-
Koch-Str. 21-23
Dietrichsdorf. 14-16 Uhr, 100 Jah-
re Gießereigeschichte, Formher-
stellung + Guss. Gießereimuseum, 
Grenzstr. 1
Laboe. 16 Uhr, „Kramer Kray“ Ko-
mödie aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwenthea-
ter, Katzbek 4

Montag, 9. Oktober 2017 
Mönkeberg. 9-11 Uhr, AWO-Früh-
stück im Jugendheim, Dorfstr. 8
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim 
Schönkirchen. 11-12 Uhr, Sozial-
verband-Beratungen für ange-
meldete Mitglieder in der Gemein-
deverwaltung unter Tel. 04348 
9132106
Laboe. 15-16 Uhr, Vorlesestunde 
für Kinder ab 4 J. in der Gemeinde-
bücherei, Dorfstr. 6

Dienstag, 10. Oktober 2017 
Heikendorf. 9-12 Uhr, DRK-Früh-
stücksgruppe für Menschen mit 
Demenz, Rathaus Dorfplatz 2

Laboe. 20 Uhr, „Kramer Kray“ Ko-
mödie aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwenthe-
ater, Katzbek 4. Kartenvorbest. Tel. 
04343 4946440 od. www.lachmo-
ewen.de

Mittwoch, 11. Oktober 2017
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim 
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-
Nachmittag, Kaffee, Kuchen an-
schl. Spiel. Rathaus/Lesesaal, Dorf-
platz 2
Schönberg. 19.30 Uhr, Gottes-
dienst Neuapostolische Kirche, 
Albert-Koch-Str. 21-23
Mönkeberg. 20 Uhr, WVM-Mo-
natsversammlung im Vereinsheim

Spielerisch die Welt der 
Straßenbahn erleben

Schönberger Strand (t). Am 
Sonnabend, 7. Oktober können 
alle, die etwas mehr über Stra-
ßenbahnen wissen möchten, 
in der Straßenbahnschule des 

Vereins Verkehrsamateure und 
Museumsbahn e.V. (VVM) am 
Bahnhof Schönberger Strand 
spielerisch eine Einführung in die 
Welt der Straßenbahn erleben.
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Astra 5-Türer 1.6i, EZ 07/15, 85 kW, 20.760 km, 
karbonschwarz, Außenspiegel el. verstell.- und 
beh., Wärmeschutzvergl., Klimaanl., FH el. vorn, 
ZV m. FB, Radio CD 600 11.450,– AH Estorff
Corsa Edition 1.4, EZ 08/16, 66 kW, platinanthra-
zit, gr. Fahrerinfodisplay, 5-Trg., Klima, Einparkhil-
fe ak. h., Radio CD 3.0 BT, BC, Sitzhzg. v., Lenk-
radhzg., Tempomat   11.950,– AH Estorff
Adam Jam 1.4, EZ 12/16, 64 kW, 6.543 km, Onyx-
schwarz, Allwetterreifen, Fahrerinfodisplay groß, 
Sitzghzg. vorn, Lenkradhzg., Radio CD 3.0 BT, 
BC, Klimaanl., Geschwindigkeitsregler, Außensp. 
el. einstell- u. beheizbar  
MwSt. ausweisbar    11.950,– AH Estorff
Meriva Innovation 1.6 CDTI, EZ 06/16, 81 kW, 
granada schwarz, Allwetterreifen, Parkpilot vo. 
+hi., BC, Geschwindigkeitsregler, Zwei-Zonen-Kli-
maaut., Sitzhzg. vo., Lenkradhzg., Regensensor, 
Nebelscheinwerfer, Halogen Kurven- und Abbie-
gelicht, Radio CD 600 IntelliLink  
 13.950,– AH Estorff
Zafira Tourer 2.0, EZ 03/12, 96 kW, Karbongrau, 
BiXenon Adaptives Fahrlicht, Klimaautom., Sitz-
hzg., vorn, Parkpilot, Lenkradhzg., 7-Sitzer, AHK 
1.400 kg max. bei 8% Steigung, Navi  
                  14.450,– AH Estorff
Insignia Sport 1.6 CDTI Autom., EZ 11/15, 100 
kW, 13.354 km, Platin Anthrazit, Allwetterreifen 
225/50 R17, Solarprotectverglasung hi., Parkpilot, 
Rückfahrkamera, Navi 900 IntelliLink, Premium-
Sport-Sitz AGR, Klimaatom., Nebel-SW, LED-
Tagfahrlicht, ONSTAR Telematiksystem  
MwSt. ausweisbar                 17.950,– AH Estorff
Astra Innovation 1.0 Turbo, EZ 11/16, 77 kW, 
5.978 km, smaragd grün, Allwetterreifen, LED Ma-
trix Lichtsystem, Sitzhzg. vo. + hi., Lenkradhzg., 
Keyless Go&Start,  Front- + Rückfahrkamera, Navi 
900 IntelliLink, Toter-Winkel-Warner, Spurhalteas-
sistent, Einparkhilfe vo. + hi., Zwei-Zonen-Klima-
aut., Nebelscheinwerfer  17.950,– AH Estorff
Insignia 2.0 ST CDTI Sport, EZ 10/13, 120 kW, 
Granada Schwarz, AHK abnehmbar, Keyless 
Open, Klimaautom., Heckklappe el., Adaptives 
Fahrlicht, parkpilot, Rückfahrkamera, Alu, Solar-
Protect-Wärmeschutzverglasung, LED-Tagfahr-
licht, IntelLink Navi900 Europa, Lederausst.  
MwSt. ausweisbar                 17.950,– AH Estorff
Mokka Edition 1.4 Turbo, EZ 07/16, 103 kW, 
graphitschwarz, Regens., Klimaaut., Tempomat, 
Sitzhzg. v., NS, BC, Parkpilot v. + h., IntelliLink 
mit Bluetooth USB, Rückfahrkamera, Lenkradhei-
zung, Navi 950 Europa,   
MwSt. ausweisbar         17.990,– AH Estorff
Insignia ST Innovation 1.6 CDTI, EZ 05/16, 
100 kW, 17.290 km, graphitschwarz, Regens., 
Klimaaut., Navi 900 IntelliLink, Tempomat, Sitze 
vorn u. Lenkrad beh., Allwetterr., NS, BiXenon-
Kurvenlicht, Parkpilot v+h, Totel Winkel-Warner, 
Rückfahrkamera, AGR-Sportsitze vorn   
MwSt. ausweisbar         18.950,– AH Estorff
Zafira Tourer Drive 1.6 CDTI, EZ 06/16, 100 kW, 
graphitschwarz, Solar Protect Verglas. Fond, Re-
gens., Klimaaut., Tempomat, Sitzhzg. vorn, Alu, 
NS, BC, Parkpilot vorn und hinten, Radio CD mit 
Bluetooth, Lenkradhzg., Ausstattung 7 Sitze,  
MwSt. ausweisbar                  19.950,– AH Estorff
Mokka Innovation 1.4 AT Automatik, EZ 09/16, 
103 kW, graphitschwarz, Klimaautom., Geschwin-
digkeitsregler, Sitzhzg. vorn, Nebel-SW, Bord-
comp., Parkpilot v + h, Rückfahrkamera, Lenkrad-
hzg., Navi 950 Europa  
MwSt. ausweisbar         19.950,– AH Estorff

C-Max 1.6 Ti-VCT Trend, EZ 7/11, 77 kW, 112.800 
km, midnightsky met., Tagfahrlicht, ABS, Audio-
system m. CD, ESP, el. FH, Klimaanlage, ZV m. 
FB 8.947,– AH Kania
B-Max SYNC Edition, EZ 5/14, 66 kW, 41.300 
km, polarsilbermet., ASB, ASR, ESP, Berganfahr-
Assistent, Schiebetüren beidseitig, Servo el., ZV 
m. FB, Klimaanl., Bluetooth, Freisprecheinrich-
tung, Parkdistancecontrol hi., 11.848,– AH Kania

IX35 2.0 D DPF Premium AWD, EZ 06/13, 135 
kW, 123.300 km, cashmere brown, Audio-Navi, 
AHK, ESP, TCS, Lederausstattung, Alarm m. FB, 
Klimaautom., Außenspiegel el. anklappbar, el. 
FH, el. ZV m. FB, Berganfahrhilfe, Handschuh-
fach m. Kühlfunktion, Alufelgen, Ganzjahresrei-
fen  14.823,– AH Kania

A 180 CDI, EZ 04/05, 80 kW, braunmet., AHK, 
Winterräder, NL, DPF, Regensensor, Klima     
 4.399,– Herborth Mobile
C 180 Avantgarde Kompressor, EZ 06/08, 115 
kW, 89.571 km, grau met., Audio-Navi-System 
ASP 50, Sitzhzg. vorn, Automatikgetriebe, Bi-Xe-
nonscheinwerfer, Klimaautom., Parktronic-System 
vo. + hi., Nebelscheinwerfer  11.450,– AH Estorff

Astra II 1.6 16V, ET 05/01, 74 kW, 85 Tkm, blau-
met., 4 Türen, Klima, Alu-Ganzjahresräder  
 2.699,– Herborth Mobile
Corsa Satellite 1.4, EZ 08/11, 64 kW, Karbon-
grau, Klima, Sitzhzg. vorn, Halogen-Nebel-SW, 
Parkpilot akustisch hi., Lenkradhzg., AHK ab-
nehmbar   7.450,– AH Estorff
Corsa Energy 1.3 CDTi 6-Gang, EZ 06/14, 70 
kW, Graphit Schwarz, Lenkradhzg., Sitzhzg. vorn, 
Klima, Tempomat   7.950,– AH Estorff
Karl 1.0 Selection, EZ 09/16, 55 kW, mohnrot, 
Klima, ESP, ESC, Tagfahrl., BC 8.450,– AH Estorff
Adam Jam 1.4, EZ 06/13, 64 kW, Granada 
Schwarz, Lenkradhzg., Sitzhzg., Radio IntelliLink 
mit 7‘‚ Touchscreen Farbdisplay, Tagfahrlicht in 
LED-Technik, BC, USB-Schnittstelle, Außenspie-
gel el. verstellb. u. beh., Tempomat, Klima, Alu  
 9.450,– AH Estorff
Adam Glam 1.4, EZ 12/13, 64 kW, berryred, Tag-
fahrlicht in LED-Technik, BC, USB-Schnittst., Grill-
spange Carbon-Design, Sportfahrwerk, Panora-
maglasdach, Klimaaut., Außesp. Carbon-Design, 
Geschwindigkeitsregler, Lenkrad- u. Sitzhzg., 
Parkpilot, Radio IntelliLink mit 7” Touchscreen, 
Farbdisplay 9.950,– AH Estorff
Corsa Edition, EZ 10/16, 74 kW, Apfelgrün, 
15“-Allwetterreifen 185/65 R15, Bordcomp., Klima, 
Sitzhzg. vorne, Lenkradhzg., Geschwindigkeits-
regler, Einparkhilfe hinten akustisch, Radio CD 3.0 
BT, ZV mit FBB, el. FH, el. Außenspiegel  
MwSt. ausweisbar                10.950,– AH Estorff
Corsa 1.4 Edition EZ 11/16, 66 kW, Arktis Blau, 
4.870 km, Panorama-Glasschiebe-/Ausstelldach 
el., 15“-Allwetterreifen 185/65 R15, Klima, Sitzhzg. 
vorne, Lenkradhzg., Parkpilot, Geschwindigkeits-
regler, Radio BT 3.0, ZV mit FBB, el. FH vorne, el. 
Außenspiegel  
MwSt. ausweisbar                11.450,– AH Estorff

Crossline Evo, EZ 7/17, 400 km, blau met., Rück-
fahrwarner, Rad./CD, ZV m. FB  
  12.400,– Autoka Kessal

Q5 2.0 TDI Quattro S-Line, Xenon, EZ 06/09, 
126 kW, 86 tkm, AHK, BC, Alufelgen, Sitzheizung, 
Tempomat, Dachreling, Allrad, schwarzmetallic, 1. 
Hd.,  21.950,– Auto Galerie

500, EZ 02/09, 51kW, weiß, Klima, Alu, CD, MP3  , 
Winterreifen, el. Fenster, ZV  
 5.499,– Herborth Mobile

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Lübecker Landstr. 63 · 23701 Eutin
Tel. 04521 - 790 99 00

Rautenbergstr. 38 · 24306 Plön
Tel. 04522/9011, Fax 9010,

info@estorff.de

Cool!Cool!Yeah!

AB 16 Jahren
Aixam Fahren
AB 16 Jahren
Aixam Fahren

Fahrspaß ab 16 Jahren mit Führerschein-
klasse AM

Entwickelt nach den neuesten Standards
der Europäischen Union

Niedriger Verbrauch, steuerfrei und
hoher Wiederverkaufswert

3 Modelle in diversen Ausstattungs-
varianten

Autoka Kessal
Motorgartengeräte

24321 Lütjenburg • Tel. 04381-4954 

Weitere Infos auf:

oder direkt bei uns:
Aixam-ostsee.deAixam-ostsee.de

Wehdenstraße 2-6 • 24321 Lütjenburg
Tel. 0 43 81 / 49 54 • www.autoka-kessal.de

Insignia ST Business Innovation 2.0 CDTI, EZ 
10/16, 125 kW, karbon silber, Bose Soundsystem, 
Navi 900 IntelliLink, Einparkhilfe vo. + hi., Sitzhzg. 
vo., AGR-Sitz Fahrer + Beifahrer, Klimaaut., AFL+ 
mit Bi-Xenon-Technologie, Sitzventilation vo., Ad-
aptiver Geschwindigkeitsregler, el. Heckklappe, 
Toter-Winkel-Warner, Front- + Rückfahrkamera  
 21.950,– AH Estorff
Vivaro Combi L2 H1 1.6 CDTI, EZ 7/16, 92 kW, 
granitgrau, Radio Navi 50 Media Nav, Regensen-
sor, el. FH v., SolarProtect Wärmeschutzvergl.,  
Sitzbank h. 3. Reihe 3 Passag., Klima, 2.900 kg 
Gesamtgewicht, NS, Tagfahrlicht LED, Parkpilot 
akustisch hi.  
MwSt. ausweisbar                22.950,– AH Estorff
Insignia Country Tourer 2.0 CDTI AT, EZ 10/16, 
125 kW, Argonsilber, 7.232 km, Automatik, Kli-
maautom., Navi 900 IntelliLink, AFL + Bi-Xenon, 
CD/MP3, Digitaler Radioempfänger DAB+, Par-
kassistent v+h mit Parklückenerkennung, 8“ 
Fahrerdisplay, beheiztes Lederlenkrad, Leder mit 
Sitzheizung, AHK schwenkbar, el. Heckklappe, 
Rückfahrkamera  
MwSt. ausweisbar                24.950,– AH Estorff
Zafira Innovation 1.4 Turbo, EZ 09/16, 103 kW, 
onyx schwarz, Lederausstattung, Sitzhzg. vo., 
Lenkradhzg., AGR-Sitz, Rückfahrkamera, Adap-
tiver Geschwindigkeitsregler, Navi 950 IntelliLink, 
Parkpilot vo. + hi., Adaptives Fahrlicht mit LED-
Technik, Klimaaut., Solar Reflect-Windschutz-
scheibe, Sicherheitsnetz für Gepäckraum, Nebel-
scheinwerfer  26.950,– AH Estorff

APE 50 Kasten, 25Km/h, Farbe blau, Führer-
schein frei  5.800,– Autoka Kessal

Megane 1.6, EZ 01/03, 83 kW, silber, Klima, AHK, 
Alu-Ganzjahresräder, viele Neuteile   
 2.499,– Herborth Mobile
Twingo 1.2 16V 75 Expression, EZ 10/12, 55 kW, 
80.200 km, met. silber, Radio/MP3, ABS, Ganzjah-
resreifen, Bordcomputer, el. FH v., Servo el., ZV m 
FB  5.671,– AH Kania

Fabia 1.4 16V, EZ 04/00, 74 kW, blaumet., Klima, 
Sitzhzg., Alu, 4 Türen, 4 Zylinder-Motor  
 2.499,– Herborth Mobile
Yeti 1.2 Plus Edition, EZ 10/10, 77 kW, 57 tkm, 
Klima, Sitzheizung, AHK, NL, el. Spiegel, el. Fens-
ter, Dachreling, braunmetallic, 1. Hd.,   
 10.450,– Auto Galerie

fortwo coupe 1.0  Automatik, EZ 01/09, 52 kW, 
52400 km, rot-silber, Klima, Panoramadach, Al-
ufelgen,  lückenlos Insp., Winterräder, 1. Hand    
 4.499,– Herborth Mobile
for two Coupé Passion, EZ 12/08, 52 kW, 81.300 
km, blau/silber, Audiosystem CD, ABS, ESP, ZV m. 
FB, Alu-Felgen, Klima, el. FH  4.752,– AH Kania

Golf IV 1.6, EZ 03/00, 77 kW, Sonderlackierung 
weiss/grünmet., 4 Türen, BBS-Alu, Klimaautoma-
tik, Spoiler, CD, Winterräder, Klarglasscheinwer-
fer 2.499,– Herborth Mobile
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Polo 1.4 Autogas, ET 1/07, 59 kW, silber, einge-
tragene Autogasanlage, Winterräder, Klima, Tem-
pomat, PDL  3.499,– Herborth Mobile
Polo 1.2, ET 02/06, 47 kW, schwarz, 4 Türen, Win-
terräder inkl., Klima, el. FH, ZV  
 3.699,– Herborth Mobile
Fox 1.4, EZ 09/05, 55 kW, silber, Klima, Glas-
schiebedach, 4 Zylinder-Motor! 1. Hand, Ganzjah-
resräder,  3.799,– Herborth Mobile
Polo 1.2, EZ 08/05, 40 kW, 51 tkm, blaumet., 10 x 
VW Insp., Winterräder neuwertig  
 3.999,– Herborth Mobile
Fox 1.2, EZ 05/05, 54 kW, 26 tkm, blau, 1. Hand, 
13 x VW Insp., Servo, Cd, neuwertig  
 3.999,– Herborth Mobile
Golf VI 1,6 TDi DPF Comfortline, EZ 05/12, 77 
kW, 83.700 km, Candy-weiß, Tempomat, Climatro-
nic, Standhzg., ABS, ASR, Audiosystem RCD 210 
m MP3, ESP, Park-Distance-Controll vo./hi., ZV 
  10.366,– AH Kania
Polo 1.0 BMT OHLA-EDITION, 05/16, 44 kW, 
11 tkm, silbermet., 5-Türen, Klima, Euro 6, CD/
MP3, Bluetooth, ABS/ESP, el. Fenster, el. Spiegel 
u.v.m.  10.490,– OHLA-AUTOMOBILE GmbH
T5 Caravelle 2.0 TDI Lang, EZ 01/11, 75 kW, 108 
tkm, Klima, ZV, ABS, ESP, Aussentemparaturan-
zeige, Zuheizer, RD-CD, Tagfahrlicht,   
 14.950,– Auto Galerie
Golf VII 1.2 TSI BMT Lounge, 02/16, 81 kW, 3 
tkm, graumet., 5-Türen, 6-Gang, Klimaaut., Euro 
6, el. Fenster, el. Spiegel, CD/MP3, Sitzheizung, 
Tempomat, u.v.m.  
 16.970,– OHLA -AUTOMOBILE GmbH

Automarkt

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Herbstmesse in Eutin
Messeneuheiten 2018 und Vorstellung neuer Marken

Lübecker Landstraße 61 · 23701 Eutin · Tel. 04521-8268250
www.caravan-reisemobile-center.de

Industriestraße 2 + 6 · 23701 Eutin · Tel. 04521-826820
www.auto-u-freizeit.de

Auto & Freizeit Nord GmbH & Co. KG

von Freitag 06.10.2017 bis Sonntag 08.10.2017

Suche Motorrad oder Quad. Tel.
0173 6319413

Abkürzungen

www.probsteer.de

Krokau (t). Seit Samstagfrüh wird 
der 64 Jahre alte Adolf Hermann 
Senftleben - besser bekannt als 
Karl-Heinz - aus Krokau im Kreis 
Plön vermisst. Die Polizei bittet 
Bevölkerung und Medien um 
Unterstützung bei der Suche. 
Bildmaterial ist abrufbar un-
ter http://www.presseportal.de/
blaulicht/pm/14626/3749878 -
Der letzte bekannte Aufenthalts-

Vermisstenfahndung nach „Karl-Heinz” Senftleben
ort des Mannes ist die Straße 
Söhren in Krokau, die er nach 
bisherigen Erkenntnissen am 
Samstag gegen 07:20 Uhr mit 
seinem grau/silberfarbenen Golf 
6 verließ.
Das amtliche Kennzeichen des 
Wagens lautet PLÖ-KH 52. Herr 
Senftleben dürfte sich in einem 
gesundheitlichen Ausnahme-
zustand befinden. Er ist etwa 

180cm groß, hat kurze, graue 
Haare, ein rundes Gesicht, eine 
kräftige Figur mit Bauchansatz 
und ist Brillenträger. Vermutlich 
ist er mit einer Jeans, einer grau/
blau melierten Jacke und schwar-
zen Lederschuhen bekleidet. 
Die bisherigen Maßnahmen der 
Polizei haben zu keinem Erfolg 
geführt, weswegen nun Medien 
um Verbreitung der Vermissten-

meldung und die Bevölkerung 
um Hinweise gebeten werden. 
Wer Herrn Senftleben gesehen 
hat beziehungsweise Angaben 
zu seinem Aufenthaltsort ma-
chen kann, wird gebeten, die 
Kriminalpolizei Kiel unter der 
Rufnummer 0431-1603333 an-
zurufen oder sich über den Po-
lizeiruf 110 mit der Polizei in 
Verbindung zu setzen.

Laboe (uwr). Ab Oktober bietet 
das Freya-Frahm-Haus in Laboe 
zwei Vorträge in Zusammenarbeit 
mit der schleswig-holsteinischen 
Universitätsgesellschaft an. Pro-
fessor Urs Wyss vom Institut für 
Phythotherapie zeigt und kom-
mentiert am Freitag, 6. Oktober 
um 19.30 Uhr den Film „Mord 
im Apfelbaum“. Am Mittwoch, 

„Mord im Apfelbaum“ & 
„Doping“ im Freya-Frahm-Haus

Vorträge der Universitätsgesellschaft 
Schleswig-Holstein in Laboe

29. November referiert Prof. Jür-
gen Grotemeyer vom Institut für 
physikalische Chemie. Unter dem 
Motto „Doping nicht nur für die 
Haare“ verrät er, was die moderne 
Analytik alles kann.
Gabriele Lübeck bedankt sich für 
die unterstützende Hilfe von Pro-
fessor Dr. Henning Wode aus Hei-
kendorf. Der Eintritt kostet 5 Euro.

Probsteierhagen (t). Die Dör-
fergemeinschaftsschule Probstei-
erhagen öffnet am Dienstag, 10. 
Oktober um 17 Uhr wieder ihre 
Türen für die zukünftigen Erst-
klässler und deren Eltern. Alle 
Kinder, die bis zum 30.06.2018 
sechs Jahre alt werden, gehören 
dazu. Sie können die Räumlich-
keiten schon einmal kennenler-
nen und Schulluft schnuppern.

Schule für Groß und Klein
Infoveranstaltung für 

Schulanfänger und ihre Eltern

Im Anmeldezeitraum vom 9. 
Bis 12. Oktober ist das Sekreta-
riat wie sonst auch von 7.30 bis 
11.30 Uhr geöffnet (Geburtsur-
kunde bitte nicht vergessen). Es 
können auch Kinder angemeldet 
werden, die zu Beginn des Schul-
jahres 2018/2019 noch nicht 
schulpflichtig sind. Ob diese Kin-
der vorzeitig eingeschult werden, 
entscheidet die Schulleitung.
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Mietgesuche

Verkäufe

Kaufgesuche

Ihr Hausbaupartner vor Ort
Traumhausschmiede GmbH

24238 Selent

…verkaufen leicht gemacht!

immo-zentrum.de
Hier bin ich Zuhause!

 Nasse Wände? 
 Schimmelpilz? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
95.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

ISOTEC Fachbetrieb - Abdichtungssysteme Ottsen
Kampstr. 20-22, 24601 Wankendorf

t 04326 - 2898413 

www.info.isotec-ottsen.de/ottsen

Schimmelpilz? 
Plus Immobilien GmbH 
Fon 0431 54 50 111 · Fax 0431 54 50 120
info@plus-immobilien-kiel.de

Entspannt leben,
wo andere Urlaub machen

Neubau von 45 Eigentums-
wohnungen in Schönberg
2-4 Zimmer ab 145.000,- € 
inkl. Kfz-Stellplatz

Ein Projekt derGroße Mühlenstraße 41

24217 Schönberg

www.muehle41.de

Für solvente Kaufinteressenten 
suchen wir

EFH, DHH, RH
in der Probstei und Umgebung.

Schnelle Kaufabwicklung.

 

 

Kiellinie-ImmobilienKiellinie-ImmobilienKiellinie-ImmobilienKiellinie-ImmobilienKiellinie-ImmobilienKiellinie-ImmobilienKiellinie-ImmobilienKiellinie-ImmobilienKiellinie-ImmobilienKiellinie-ImmobilienKiellinie-ImmobilienKiellinie-ImmobilienKiellinie-ImmobilienKiellinie-ImmobilienKiellinie-ImmobilienKiellinie-ImmobilienKiellinie-ImmobilienKiellinie-ImmobilienKiellinie-ImmobilienKiellinie-Immobilien
Lothar Bartusch

www.kiellinie-immobilien.de
Tel.: 04348 - 914 65 66

Laboe
Kapitalanleger zahlt Höchstpreis  
für Haus in Laboe Strandstraße.
Ehepaar sucht 2-3 Zimmer- 
Wohnung gern Ostufer.
EFH bis 400.000 € in der Probstei  
(auch renovierungsbedürftig)
Bitte melden Sie sich bei unserer 
Maklerin. Für Verkäufer entstehen 
keine Kosten.

Rutke Immobilien  
04343/1260 o. 
0170/3020890

WEG-VERWALTUNG
professionell – kompetent – vor Or t

Seit über 50 Jahren

0800 7863236FREI

JETZT VERKAUFEN

0800 7863236

MEHR BEKOMMEN
Einfamilienhaus mit Fördeblick in

Heikendorf/Mönkeberg/Laboe von
solventer Familie gesucht. Tel.
0431 65730465

Halle gesucht,  Kaufen oder Mieten,
evtl. Grundstück Gewerbegebiet,
Tel. 0162-1043417

Rentnerin 75 J., sucht 2-Zi.-Whg. mit
Balkon od. Terrasse, bis 550,- €
warm, Heikendorf od. Schönberg.
Tel. 0431 32906555

Kaufgesuche

Mit einer Anzeige im PROBSTEER kein Problem!

www.probsteer.de

Probsteer Immobilien

Schönberg (t). Das Probstei Mu-
seum Schönberg lädt interessierte 
Besucher dazu ein, sich am 5. Ok-
tober zum Thema „Kindheit in der 
Nachkriegszeit 1945 - 1955“ in 
einer moderierten Gesprächsrun-
de miteinander auszutauschen. In 
der Zeit von 17 bis 19 Uhr werden 
in der aktuellen Ausstellung zum 
Thema ein kurzer Rundgang und 
eine Foto/Filmvorführung angebo-
ten, um anschließend in lockerer 
Gesprächsrunde zusammen über 
persönliche Erinnerungen aus der 
Nachkriegszeit zu sprechen. 
Die derzeitige Sonderausstellung 

Probstei Museum Schönberg
Einladung zum Gespräch „Kindheit in der Nachkriegszeit“ 

im Probstei Museum „Kindheit in 
der Nachkriegszeit - 1945-1955“ 
zeigt überwiegend überregiona-
le Fotografien aus der Sammlung 
A.M.Wahle, stellt aber auch Fotos 
und Erinnerungen aus der Probstei 
vor. Das große Besucherinteresse 
an der Ausstellung und das Be-
dürfnis, auch eigene Erfahrungen 
und Erlebnisse mitzuteilen, waren 
der Anlass, dieses zusätzliche An-
gebot für Besucher einzurichten. 
Das Museum ist daran interessiert, 
weitere Zeitzeugen-Erinnerungen 
zu sammeln; daher besteht auch 
die Gelegenheit, eigene Erinne-

rungen schriftlich oder 
bildlich zuzusenden.
Die Schönberger ehe-
maligen Spurensucher 
Hansjürgen Böttger 
und Hanna Kempfert 
werden die Gesprächs-
runde am 5. Oktober 
von 17 bis 19 Uhr mo-
derieren. Da der Aus-
stellungsraum nur ein 
begrenztes Platzange-
bot hat, wird um eine 
Anmeldung unter 04344-3174 
gebeteb. Der Eintritt ist kostenlos; 
jedoch freut sich der Museums-

verein über eine kleine Spende.
Weitere Informationen: www.
probstei-museum.de
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Alles Weitere unter: 
Tel.: 04342 7625-0 · walterfiedler.de

MONTEUR/IN 
für Wasserwerksbau / Wasser- 
aufbereitungstechnik / Trink- 
wasserhygiene / Brunnen- und 
Rohrleitungsbau GESUCHT

WAFI_AZ_2017_03665_Stellenanz_Monteur_Reporter_45x50_RZ_2017-09-19_AS.indd   119.09.17   11:45

Fußpfleger/in 
auf 450,- € Basis gesucht.
Tel. 0176 - 56 50 62 16

Für Ihre Fragen steht Ihnen unser Geschäftsführer, Fridtjof Hansen, 
Mobil: 0172 / 4 08 49 51 gern zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Land- und Baumaschinenmechatroniker
Auch Auszubildende, die im Januar 2018 auslernen, können sich 
gerne bewerben. Wir suchen zusätzlich Auszubildende für 2018.

Anpacken Anpacken 

Raiffeisen Technik Ostküste GmbH
Rosseer Weg 19-23 | 24340 Eckernförde | Fridtjof.Hansen@raiffeisen-technik.de
Die Bewerberdaten werden von der Konzernpersonalabteilung unserer 
Konzernmutter, der Raiffeisen Waren GmbH, erfasst, gespeichert und verarbeitet.

Wir sind einer der führenden Landtechnikhändler in Schleswig- 
Holstein und unterhalten in unserem Verkaufsgebiet Standorte 
in Eckernförde, Eutin und Preetz. Wir suchen für sofort oder 
später für alle Standorte mehrere 

Zuverl., verkaufsfreudiges Personal 
für Schmuck gesucht:

Weihnachtsmarkt Kiel, Nov. – Dez. 
10 – 20.00 Uhr, Teilzeit mögl.

Bewerbungen an info@janusch.de 
oder Frau Janusch: 0171-9629263

Dorfstraße 18 • 24226 Heikendorf

... werde Verteiler
in unserem Team

Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
Bewerben Sie sich jetzt 

(Mindestalter 14 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Schönberg • Hohenfelde • Mönkeberg • Wisch
• Raisdorf • Klausdorf • Schönkirchen • Laboe • Krummbek

Bewerbung telefonisch unter
04 31/ 24 36 24 
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Laufend Geld verdienen?

Junge Familie sucht kinder-
freundliche Haushaltshilfe auf
450,- € Basis. Reinigen, Wa-
schen, Bügeln. 2 mal die Wo-
che. Die Arbeitszeit ist flexibel.
In 24257 Pülsen ab 1.10. Mob:
0173-9798915

Wer rupft Enten? Preetzer Jäger
sucht jemanden, der Stockenten kü-
chenfertig macht. Tel. 0157-
83302817

Haushaltshilfe/Putzhilfe für 3-4
Stunden/Woche in Laboe gesucht.
Tel. 0160 - 94770451

Probsteer Stellenanzeigen

Laboe (uwr). Bei wunderschö-
nen Spätsommerwetter erlebten 
50 Kinder und Erwachsene einen 
Tag voller Abenteuer im Wildpark 
Eekholt, der leider viel zu schnell 
vorbei ging. Doch der Reine nach. 
Nachdem zahlreiche Buggys und 
die Zutaten fürs Picknick verstaut 
waren, ging es mit dem Bus zum 
Wildpark Eekholt. „Unsere Aktion 
stieß auf soviel Resonanz, dass 
wir einen größeren Bus bestellen 
mussten“, erzählte Susanne Bar-
tels, Organisatorin und Mitglied 
der Flüchtlingshilfe Laboe, Bro-
dersdorf und Wendtorf.
Gut gelaunt zogen alle mit eige-
ner Führung auf Erkundungstour 
durch den Wildpark. Die Find-
lingskinder, ein Fuchsgeschwister-
paar, waren gar nicht so einfach 
zu entdecken. Noch versteckten 
sich die Füchse, welche mit der 

„Abenteuer pur“ im Wildpark
Flüchtlingshilfe Laboe, Brodersdorf und Wendtorf wieder unterwegs

Flasche von Parkmitarbeitern 
großgezogen wurden, in ihrer 
Behausung. Stolz stellte ein Wolf 
seine Morgenmahlzeit, einen 
großen Knochen, zur Schau. Da 
wurde es auf dem Aussichtspodest 
eng, alle wollten das schöne Tier 
einmal sehen. Die Kinder fütter-
ten mit Begeisterung einige Tiere. 
Furchtlos schleckten die Tiere mit 
ihrer rauen Zunge über die Händ-
chen. Der Fischotter zog seinen 
frischen Fisch zur Enttäuschung 
der Kinder dem Trockenfutter vor. 
Als er so genüßlich seine Mahl-
zeit verspeiste, meldete sich auch 
der Hunger bei den Ausflüglern. 
Am Grillplatz neben den gro-
ßen Spielplatz startete das große 
Picknick. Während die Erwach-
senen plauderten, entdeckten die 
Kinder beim Trampolinspringen 
das Hasen- und Eselgehege im 

angrenzenden Streichelzoo. 
Während der Greifvogelshow 
zeigten Schleiereule, Mäu-
sebussard und ein Uhu ihre 
Flugkünste. Die Schleiereule 
war schon zehn Jahre alt. „Die 
ist ja genauso alt wie ich“, ent-
fuhr es Fatima. Als sie hörte, 
dass die Eule dicht über ihre 
Köpfe fliegen sollte, wollte sie 
am liebsten gehen. Schließlich 
können Eulen ja beißen! Zu 
spät. Wie ein Windhauch flog 
die Eule haarscharf über die 
Köpfe. Auch bei Fatima siegte 
die Faszination für die eleganten 
und schönen Vögel. Ihre Angst 
war vergessen. Die Veranstal-
tung in der Reihe “Pate für einen 
Tag” wurde gefördert durch eine 
Zuwendung aus dem Programm 
“500 Landinitiativen” des Bundes-
ministeriums für Ernährung und 

Landwirtschaft. Die nächste Ver-
anstaltung in dieser Reihe ist ein 
Bus-Ausflug am 04.11.2017 nach 
Bad Segeberg zu Noctalis - Welt 
der Fledermäuse. Anmeldungen 
hierzu nimmt Susanne Bartels un-
ter 01577-332 99 88 oder fhlbw@
outlook.de entgegen.

Verstärken Sie Ihr Team – 
mit einer Stellenanzeige

im PROBSTEER
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Tiermarkt

Handwerk

Bekanntschaften

Ankäufe

Praxis-Pfiff
Dorfplatz 9, 

24226 Heikendorf seit 1995
Qualifizierte Therapie bei Lese-Recht-

schreibschwäche und bei Rechen-
schwäche, Diagnostik und Beratung.

Diplom-Psychologin Brigitta Bilke
Info: Tel. 04 31/24 24 77 
www.praxis-pfiff.de

Mardergeschädigt?
Wespen, Ratten, Mäuse, Tauben,

Schaben, Maulwürfe, Flöhe…
Holzschutz • Bautenschutz

IHK-geprüfter Schädlingsbekämpfer
Z. Swornowski

Tel. 04343/421984 oder 0172/9875283

Schädlingsbekämpfung 
und Holz-/Bautenschutz

Lothar Anschütz GmbH
Kostenlose Inspektion 
Tel. 04 31/23 14 74 oder 

01 71/185 08 29
1 7 9 3 5 2 6 4 8

4 5 3 6 9 8 1 2 7

6 8 2 7 1 4 5 9 3

2 6 8 9 7 5 4 3 1

9 3 5 8 4 1 7 6 2

7 1 4 2 3 6 8 5 9

8 4 6 1 2 9 3 7 5

3 2 1 5 6 7 9 8 4

5 9 7 4 8 3 2 1 6

g

Lösung
SUDOKU

www.sitas-brautmoden.de

Abmahnung ? Kündigung ? 
vom Arbeitgeber oder Vermieter? 
Ihr Rechtsanwalt in Dietrichsdorf: 

Stefan Kruber
Ivensring 19  *  24149 Kiel

Tel: 0431-203041 - Fax: 28063

Kanzlei am Ivensring

w

In Teilen dieser Ausgabe  
finden Sie eine Beilage von
• Gesundheitszentrum 

am Löwen
Wir bitten um freundliche Beachtung.

P R O B S T E E R 
B E i L aG E n h i n w E i S :

Gitarrenunterricht bei Musikschuldo-
zenten von Klassik bis E-Gitarre
auch einzel Termine möglich. Tel.
04343-498171

Haushalts- und Nachlassauflösun-
gen, Entrümpelungen usw. führt
aus: Tel. 0176 67505398

Hochwertiges Kaminholz (frisch
oder gelagert) zvk.! Lieferung
möglich! 0175 4148596; www.Ho
BriKo.de

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Fensterreinigung für jedermann, gut
und günstig. Tel. 0179-5864729

Ferngläser, Fotoapp.,  Mikroskope,
Uhren, Orden, Silber, Schmuck,
Postkarten kauft: Tel. 0431 242122

Übernehme kleinere Reparaturen,
Pflegearbeiten, Entrümpelung
und Entsorgung im Innen-/Au-
ßenbereich. Haus- und Garten-
service Thomas Kohlschmitt,
Langer Rehm 7, 24226 Heiken-
dorf. Tel. 0431 2398787 od. 0176
52461744

Nachträgliche Wärmedammung im
Einblasverfahren für Dach, Fuß-
bodeb, Decke und Mauerwerks-
luftschicht. Kostenlose Begut-
achtung. Firma Fricke. Tel. 0431
6475844

Gefrierschrank, Siemens,  250 ltr.,
VHB 95,- €, Tel. 04303 - 928 33 99

Gitarrenunterricht Probsteierhagen
Anfänger / Fortgeschrittene. Tel.
04348 7461

Lampe zu verkaufen, 4 Strahler, Far-
be dunkelbraunmet., wie Neu, 35 €
VB, Tel. 0170-4650953

Fallobst ges.,  Apfel, Birnen, Quitten.
Tel. 0159 03186348

Musiklehrer (Gitarre-Klavier) sucht
noch einige neue Schüler/innen,
Raum Probstei, kostenlose Probe-
stunde, B. Werner, Tel. 04343 - 49
43 94

Laufenten abzugeben! Schnecken-
fresser-Nachwuchs ist bereit für
neue Aufgaben. Tel. 0170-9648496

Ida entlaufen, kleine silbergraue Kat-
ze im Bereich Schönberger Strand/
Fischerhütten seit 20.09. vermisst.
Belohnung/Hinweise unter Tel.
01537 - 032 33 00

Italien., Span., Frz., Holländisch ….
bei Sprachschule Kappenberg in
Heikendorf, Tel. 0431 2406121 und
www.kap-x.de

Lexmark CS310dn Farblaserdru-
cker,  NEU und OVP mit 4 Jahren
Garantie und Toner für 1400 Sei-
ten, 79 Euro, Tel. 0170-4650953

SIe, 72 J. sucht netten Ihn, ohne
Haus u. ohne Garten im ländlichen
Bereich, Tel. 0152-38146461

SOS, Herzenswunsch,  humoriger
Shantychor sucht dringend Arkode-
onspieler und Sänger für gemeinsa-
men Gesang und gute Laune. Tel.
0431 231075

Flohmarkt am 08. Oktober von 10-16
Uhr in der ganzen Neubausiedlung
Strandstraße, Schönberg

Kleinanzeigen-Annahme: Tel. 0431 24 36 24 • Fax 0431 24 51 36 • E-Mail: info@probsteer.de • www.probsteer.de

VerschiedenesUnterricht / Nachhilfe

Handwerk

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
Lassen Sie sich von uns 
beraten!

Elmschenhagen/ Kroog (t). Am 
Dienstag, 24. Oktober 2017 findet 
im Sängerheim, Berchtesgadener 
Straße 23, von 15 Uhr bis 16 Uhr 
eine Informationsveranstaltung 
der Anlaufstelle Nachbarschaft Kr-
oog (AnNa) über „Mitfahrbänke“ 
statt.
Gerade ältere Menschen haben 
häufig kein Auto mehr und sind 
dadurch in ihrer Mobilität auf 
andere oder den öffentlichen 
Nahverkehr angewiesen. Diese 
Einschränkungen in der Mobilität 
können zur Isolation führen. Um 
dem entgegen zu wirken, entstand 
der Plan, Mitfahrbänke in Kroog 
aufzustellen.
Die Absicht der Mitfahrbänke ist, 
dass Menschen, die mit dem Auto 
unterwegs sind Nachbar*innen 

Informationsveranstaltung über „Mitfahrbänke“
aus ihrem Quartier mitnehmen. 
Wer mitfahren möchte, setzt sich 
auf eine der Bänke; wer mit dem 
Auto unterwegs ist, schaut, ob je-
mand mit möchte. 
Die Idee der Mitfahrbänke ist nicht 
neu. Sie wird schon seit vielen 
Jahren in Deutschland und auch 
in Schleswig-Holstein umgesetzt. 
Früher war es Tradition auf dem 
Land, seine Nachbarn zum Bei-
spiel zum Einkaufen in die Stadt 
mitzunehmen. Nachbar*innen 
lernen sich so kennen oder inten-
sivieren ihren Kontakt.
„Es entstehen keinerlei Verpflich-
tungen auf beiden Seiten. Am Ziel 
angekommen, endet die Fahrt“, 
sagt Christel Wollgien von der 
Anlaufstelle Nachbarschaft Kroog/ 
Elmschenhagen Süd im AWO 

Stadtteiltreff am Bebelplatz. “Aber 
es können natürlich weitere Verab-
redungen getroffen werden, zum 
Beispiel für die Rückfahrt oder für 
einen anderen Tag.“ Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen, 
an der Informationsveranstaltung 

teilzunehmen. Information erteilt 
Christel Wollgien, Anlaufstelle 
Nachbarschaft Elmschenhagen 
Süd und Kroog, Bebelplatz 3, 
Kiel, Telefon 0431/784286 oder 
per E-Mail: anna-elmschenhagen-
sued@awo-kiel.de.
 

Lütjenburg (t). Am 7. Oktober fin-
det im Tanzsportzentrum der TSF 
Phoenix Lütjenburg e.V., in der 
Oldenburger Straße 14 von 9 bis 
12 Uhr wieder der „Kaufhaus“-
Flohmarkt statt. Es wird gut er-
haltene Kinderkleidung von Gr. 
50 bis 176 - nach Größen sor-

Lütjenburger „Kaufhaus“-
Flohmarkt rund ums Kind

tiert-, Spielsachen, Bücher, Puz-
zel Kinderfahrzeuge und vieles 
mehr rund ums Kind, angeboten.  
Kuchen, Kaffee, Getränke, Bröt-
chen und Brezel werden zum 
kleinen Preis (auch zum Mitneh-
men) angeboten. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.   
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Landesliga Schleswig

Heikendorfer SV – SV Blau-Weiß Löwenstedt

So., 8.10.2017
Anstoß 15 Uhr

Kreis Plön (dif). Start in die kalte 
Jahreszeit, sprich in den Monat 
Oktober. Für Fußballer sind die-
se Spiele auf tiefen und teilwei-
se auch gefrorenen Böden im-
mer unangenehm. Verletzungen 
sind hier vorprogrammiert. Die 
Länderspiel-Pause gilt am kom-
menden Wochenende nur für die 
2.Bundesliga(Holstein Kiel). Der 
„Rest“ schnürt die Stiefel, mit fol-
genden Resultaten vom Wochen-
ende:  
Flens-Oberliga: Eine knappe 
1:2-Niederlage im „Kieler Der-
by“ musste Inter Türkspor bei der 
KSV Holstein hinnehmen. Damit 
rutschte der Neuling auf Platz 12 
ab, während die Störche in der 
noch recht schiefen Tabelle füh-
rend sind. Inter erwartet in der 
kommenden Partie(7.10) Abstiegs-
kandidat TSV Wankendorf. Hier 
wird man von der sportlichen Lei-
tung einen „Dreier“ fordern. 
Landesliga Schleswig: Heikendorf 
„Fünf“-Kiel“ Null“. Mit einem 
Kantersieg daheim gegen Abstei-
ger Kilia  schob sich die Lehwald-
Truppe weiter Richtung gesicher-
tes Mittelfeld. Nach dem 2:0 in 
Schönkirchen vor sieben Tagen 
nun der zweite „Dreier“ in Folge. 
Der Sieg konnte in dieser Höhe 
allerdings erst ab der 71. Minute 
sichergestellt werden. Dogan(3.), 
je zweimal Mordhorst (71. +77.) 
und Martens (85. +87.) sorgten für 
die HSV-Treffer. Auch im direkten 
Vergleich mit der Elf von Neu-
Trainer Thomas Schwantes konnte 
man, bei nun drei Siegen und drei 
Niederlagen, ausgleichen. Gut 
30 Minuten später legte der TSV 
Klausdorf nach und schlug den 
TSV Büdelsdorf hoch mit 6:2. Da-
mit katapultierten sich die Jungs 
um Torjäger Bennet Vetter auf Li-
gaplatz zwei. Mit dem Nachhol-
spiel vom 8. Spieltag und einem 
erhofften “Dreier“ gegen den 
Husumer SV in der Hinterhand, 
kommt also der gefühlte Spitzen-
reiter aktuell vom Ostufer. Den 
Abschluss des Spieltages machte 
dann am Sonntag Schönkirchen. 
Die Concorden reihten sich an die 
Erfolge vom Vortag nahtlos an und 

Klausdorf gefühlter Landesliga-Spitzenreiter!
TSV mit 6:2-Kantersieg gegen Büdelsdorf -Heikendorf deklassiert Kilia Kiel mit 5:0

siegten gleich 4:0 in Löwenstedt. 
Balsam für die letzten Miseren 
und der Sprung auf Ligaplatz 13, 
sowie das untere Mittelfeld wie-
der in Reichweite. Concordia 
und der Heikendorfer SV stehen 
am kommenden Spieltag beide 
vor „Aufgaben auf Augenhöhe“. 

Die Köpke/Sell-Elf startet gegen 
Eckernförde daheim am 7.10. Ei-
nen Tag später empfängt der HSV 
das Schlusslicht Blau-Weiß Lö-
wenstedt. Der TSV Klausdorf reist 
nach Osterrönfeld und wartet dort 
auf einen unangenehmen, weil 
starken Gegner. 
Regionalliga Nord: Erneuter Rück-
schlag nach dem Punktgewinn 
vor einer Woche für 08. Auch 
beim TSV Havelse musste Eutin 
die Segel streichen und unterlag 
mit 2:3. Schon nach 30 Minuten 
befand sich der Aufsteiger mit 
0:1 (Tor: Wenzel)im Hintertref-

fen, ein Eigentor von Glosch(43.) 
machte das 0:2 zum Pausentee 
perfekt. Die vage Hoffnung auf 
einen Punktgewinn, nach dem 
1:2 durch Torjäger Stahl, mach-
te der TSVler Jaeschke in der 73. 
Minute zunichte. Stahls zweiter 
Treffer(95.) kam zu spät. Durch 
den Erfolg von Hildesheim geht 
die rote Laterne nun an die Rosen-
städter. Die Mecki-Brunner-Jungs 
haben am 8.10. nun Heimrecht 

gegen den Lüneburger SK. Eine 
Mannschaft aus dem Mittelfeld-
schlagbar? 
2. Bundesliga: Holstein Kiel eilt 
von Erfolg zu Erfolg. Nach dem 
3:1-Sieg in Duisburg wurde der 
VfL Bochum daheim mit 3:1 ge-
schlagen. Dies tat das Team von 
Markus Anfang besonders in Halb-
zweit zwei in beeindruckender 
Manier und hätte durchaus höher 
siegen können. Die Treffer für die 
starken Kieler schossen Drexler 
und Czichos, dazu unterlief Gäs-
te-Keeper Riemann ein Eigentor 
zum 0:1. Spielpause für die Stör-
che! Bedingt durch die Länder-
spiele der Deutschen Nationalelf 
findet der nächste Holstein-Kick 
erst wieder am 15. Oktober mit 
der Partie beim FC Heidenheim 
statt. Ein Team, das man-ähnlich 
wie den SV Sandhausen- schwer-
lich einschätzen kann. Trotzdem: 
Die Störche grüßen von einem 
direkten Aufstiegsplatz in die 1. 
Bundesliga! 
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Die große Freiheit
Trotz Gehbehinderung täglich „on Tour“

Um eine gute Wahl zu treffen, können die Scooter auch ausprobiert 
werden. Techniker Marco Krauß präsentiert eines der Fahrzeuge, die 
bei „Elektromobil Laboe“ erhältlich sind. 

- Anzeige –

Laboe (los). „Raus in die Na-
tur“ heißt es im Herbst: Viele 
möchten noch ein paar sonnige 
Stunden auskosten, andere las-
sen sich gerne „durchpusten“ 
und alle, die es hinaus zieht, 
genießen einvernehmlich die 
farbenprächtigen Veränderungen 
in Feld, Wald und Flur. Körper-
liche Beweglichkeit ist aller-
dings ein hohes Gut, das durch 
Erkrankungen oder Verletzungen 
starken Einschränkungen unter-
liegen kann. Nicht selten mit 
der Folge einer zurückgezoge-
nen Lebensweise, die zugleich 
das in „Schieflage“ befindliche 

„Innenleben“ als Resultat dieser 
Veränderungen ausdrückt. Mit 
dem Besitz eines Elektromobils 
kann der Alltag der Betroffenen 
ein Plus an Komfort in sämtlichen 
Bezügen zurückgewinnen, weiß 
Andreas Lake, Inhaber des „Elek-
tromobil Laboe“. Es gehe darum, 
sich ein Stück Freiheit zurück 
zu holen und neue Perspektiven 
zu schaffen. Andreas Lake hat 
in seiner beruflichen Laufbahn 
hierzu ein umfassendes Bild ge-
winnen können: Lange Zeit war 
er als „Reha-Techniker“ in einem 
Sanitätshaus beschäftigt, zudem 
arbeitete er als auf Elektroroll-

stühle und -mobile spezialisierter 
Gutachter für Krankenkassen. „Es 
ist ein Unterschied, ob jemand 
nur drei Schritte vor die Tür ma-
chen oder wieder richtige Ausflü-
ge planen kann“, sagt er. Es gehe 
um Selbständigkeit, angefangen 
bei Arztbesuchen über Einkäufe 
bis hin zur Teilhabe am sozialen 
Leben wie den gemeinsamen 
Herbstausflug mit Freunden und 
Familie. Für jedes Wunschprofil 
hat das Laboer Geschäft den pas-
senden Scooter vorrätig. Neben 
kleineren Modellen gibt es auch 
größere Vertreter mit entspre-
chend leistungsstarker Batterie, 
die mit Geschwindigkeiten von 
bis zu 15 Stundenkilometern ein 
Zurücklegen größerer Distanzen 
ermöglichen. Elektromobile sind 
das ganze Jahr über „dienstbe-
reit“. „Die Batterien werden ein-
fach aufgeladen“, sagt Andreas 
Lake. Bei Frost sollten sie mit ins 
Haus genommen werden. „Das 
verlängert ihre Lebensdauer.“ 
Gegebenenfalls könne das Elek-
tromobil zum Beispiel auch frost-
frei im Hausflur geparkt werden. 
Andreas Lake bedient von der 
Kieler Förde aus ein Gebiet bis in 
den Raum Ostholstein, berät auf 
Wunsch vor Ort und bringt die 
Elektromobile dafür mit. „Alle 
Typen können ausgeliehen und 
ausprobiert werden“, sagt er. Ein 
Anruf genügt. Im Gespräch er-
mittelt der Fachmann zunächst 
Wünsche und Ansprüche der 
Kunden. In die Beratung fließen 
etwa auch Fragen zu Körpergrö-
ße und Gewicht mit ein, denn 

mitunter brauche es durchaus 
„XXL-Versionen“, die Andreas 
Lage ebenfalls anbietet. Alles 
kann ausprobiert und getestet 
werden, um die richtige Wahl 
treffen zu können.
Neben Neufahrzeugen - derzeit 
mit einem Preisnachlass von 10 
% im Angebot - gibt es im „Elek-
tromobil Laboe“ auch Gebrauch-
te. Außerdem können Elektro-
mobile ganz nach Bedarf auch 
gemietet werden, etwa um nur 
eine gewisse Zeit mit Einschrän-
kungen im Rahmen eines Hei-
lungsprozesses zu überbrücken.
Einige Elektrobikes, darunter ein 
Faltrad, das leicht im Kofferraum 
zu verstauen ist sowie ein elekt-
roangetriebenes Leichtmofa run-
den das Angebot des Laboer Ge-
schäfts ab. Sie leisten all denen 
gute Dienste, deren „Handicap“ 
vielleicht eher graduell, aber 
dennoch so konkret ist, dass die 
elektrische Unterstützung sinn-
voll wird.
Ein praktisches „Plus“ ist der Re-
paraturservice von Andreas Lake. 
„Der Techniker kommt dafür ins 
Haus“, erklärt er. Ebenso könne 
man sein Fahrzeug von ihm auch 
abholen und wieder hinbringen 
lassen. 
Weitere Informationen unter 
04343-4947110 sowie www.
elektromobil-laboe.de 
Kontakt: Elektromobil Laboe, 
Dellenberg 18 in Laboe. Öff-
nungszeiten: Montags bis sonn-
abends von 9 bis 13 Uhr, nach-
mittags montags bis freitags von 
15 bis 17 Uhr. 
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